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Wettbewerbsstart für
9. Innovationspreis

Am 29. Mai gab Landrat Uwe
Schulze den Startschuss für den
diesjährigen Reiner-Lemoine-In-
novationspreis Anhalt-Bitterfeld.
Der Wettbewerbsauftakt fand bei
der KD Elektroniksysteme GmbH
im Zerbster Ahornweg statt. Die
Firma war 2016Wettbewerbssie-
ger und erhielt vor zwei Jahren
für ihre eingereichte Innovation
„Frequenzumrichter mit inno-
vativer Potentialtrennung und
Messmethode für Ableitströme“
den Preis des Landrates und der
KreissparkasseAnhalt-Bitterfeld.
Der Reiner-Lemoine-Innovati-
onspreis, so Landrat Schulze, ist
Teil der regionalen Bemühungen
für ein positives Innovationsklima
in Anhalt-Bitterfeld. Er soll Auf-
merksamkeit und Anerkennung
für die innovativen und erfolgrei-
chen Unternehmen und künftigen
Unternehmen, die sich mit ihren
Innovationen noch am Start in die
Selbständigkeit befinden, bringen.
Alle Preisträger der vorangegan-
genenWettbewerbsrunden stehen
für die große Innovationskraft in
unserem Landkreis. Immerhin
gab es in dem seit 2002 alle zwei
Jahre ausgetragenen Wettbewerb
bis dato 155 Teilnehmer, davon 36
Preisträger und 24 mit Anerken-
nungsurkunden. Somit wurden 60
Innovationen in dieser Zeit aus-
gezeichnet. Ausgelobt wird der
Wettbewerb durch die Entwick-
lungs- undWirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld,
kurz EWG.
DieAuftaktveranstaltung war ein-
gebettet in einen Tag der offenen

Tür bei der KD Elektroniksyste-
me GmbH. Rund 200 Gäste, da-
runter viele Schüler nutzten die
Gelegenheit, das Unternehmen
an diesem Tag kennenzulernen.
Angebotene Führungen durch
das Unternehmen, Vorträge zu
den Kerngeschäften und Einzel-
gespräche wurden rege genutzt.
Während der Auftaktveranstal-
tung stellte Geschäftsführer Ralf
Kleinodt sein Unternehmen, wel-
ches er 2001 als Einzelkämpfer
gründete, in Kürze vor. Heute
beschäftigt die KD Elektronik-

systeme GmbH 50 Mitarbeiter
und bildet gegenwärtig drei Azu-
bis aus. Bereiche, auf die sich das
Unternehmen spezialisiert hat und
in denen es innovativ tätig ist, sind
Ventilation, Cooling,Automation,
Light, Heating und Securety. Da-
bei findet, so Ralf Kleinodt, der
gesamte Produktprozess individu-
ell für den jeweiligen Kunden, von
der Idee über die Entwicklung und
Konstruktion bis zur Fertigung im
Unternehmen statt.Wir liefern das
Rundumpaket, sagt Kleinodt. Die
Produkte von KD sind innovativ,

individuell, nachhaltig und quali-
tativ hochwertig. Zudem sind sie
Made in Germany – damit wirbt
das Unternehmen. Bei einem
Rundgang durch das 2014 neu
bezogene Gebäude überzeugten
sich die Anwesenden davon.
Zurück zum Wettbewerb. Die
EWG, erklärt deren Geschäftsfüh-
rerin Elena Herzel, hat es sich zur
Aufgabe gemacht, innovativeAn-

Auftakt für den Innovationspreis 2018 (v.l.n.r.) Ralf Kleinodt, Elena Herzel, Uwe Schulze und
Zerbst‘ Bürgermeister Andreas Dittmann.
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halt-Bitterfelder Unternehmen zu
unterstützen und deren Leistungen
in das Licht der Öffentlichkeit zu
rücken. Deshalb ist es wichtig,
dass sich eben diese Unternehmen
für den Reiner-Lemoine-Innova-
tionspreis bewerben. Die Bewer-
bung ist bis zum 29.8.2018 an die

Entwicklungs- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Anhalt-
Bitterfeld zu richten. Auf deren
Internetseite finden sich auch die
Wettbewerbskriterien und die Be-
werbungsformulare:

www.ewg-anhalt-bitterfeld.de

Ralf Kleinodt erklärt beim Firmenrundgang die Produktions-
prozesse.

Die aktuellen öffentlichen
Stellenausschreibungen
des Landkreises
Anhalt-Bitterfeld
finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de

 Öffentliche
Stellenausschreibungen

 mehr ...

Hinweis in
eigener Sache

Um die zukünftige Entwicklung
der Fasanerie im Rahmen der Er-
arbeitung eines Pflege- und Ent-
wicklungskonzeptes für den Ge-
schützten Landschaftsbestandteil
„Fasanerie Köthen“ begleitend zu
unterstützen, wurde unter Vorsitz
des Landrates Uwe Schulze die
Arbeitsgruppe „Fasanerie“ gebil-
det. Dieser Arbeitsgruppe gehö-
renVertreter des Umweltamts des
Landkreises, der Fraktionen des
Kreistages, der Stadt Köthen, der
Fraktionen des Stadtrates Köthen,
des Betreuungsforstamts, der Bür-
gerinitiativen, des Tierparks und
des mit der Planung beauftragten
Fachbüros MEP Plan, Gesell-
schaft für Naturschutz, Forst- und
Umweltplanung mbH aus Dres-
den an.
In der dritten Arbeitsgruppen-
sitzung am 30. Mai wurde über
das Leitbild der Fasanerie zur
zukünftigen Entwicklung aus den
unterschiedlichen Sicht- und Be-
trachtungsrichtungen heiß disku-
tiert und im Ergebnis ein Leitbild
entwickelt, dem die Mitglieder
der Arbeitsgruppe einstimmig
zustimmen konnten:
„Die Fasanerie wird als Wald im
Sinne des Waldgesetzes mit ih-

rer Biotopausstattung, den na-
türlichen Besonderheiten sowie
in ihrer Bedeutung als Kultur-
denkmal in ihrer Gesamtheit für
die Stadt Köthen erhalten. Die
naturnahen Waldbestände sind
als dauerhafter Lebensraum für
wild lebende Tier- und Pflanzen-
arten mit einem angemessenen
Alt- und Totholzanteil und
unter Beteiligung der Stielei-
che zu bewahren und weiter-
zuentwickeln. Der Bedeutung
der Fasanerie als ausgleichen-
der Faktor für das Köthener
Stadtklima und den regionalen
Wasserhaushalt wird besonders
Rechnung getragen. Die Fasa-
nerie dient als Ort der Erholung,
Entspannung und des Naturge-
nusses für die Bevölkerung im
Einklang mit dem Natur- und
Denkmalschutz. Maßnahmen
der Waldpflege gliedern sich
dabei in die o.g. Ziele ein.“
In der nächsten Arbeitsgruppen-
sitzung am 7. November stellt
das Planungsbüro MEP Plan die
Ergebnisse ihrer Kartierungs- und
Erfassungsarbeiten vor. Zudem
soll es um den Maßnahmeplan
zur Untersetzung des Leitbildes
gehen.

Leitbild zur Fasanerie
Köthen einstimmig

beschlossen
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld gewährt vorbehaltlich verfügbarer
Haushaltsmittel gemäß derKultur- und Kunstförderrichtlinie finan-
zielle Zuwendungen zur Förderung von kulturellen und künstlerischen
Vorhaben und Projekten, welche ohne die Zuwendung des Landkreises
nicht oder nicht in dem erforderlichen Umfang durchführbar wären.

Für die Beantragung von Fördermitteln für das Jahr 2019 sind
gemäß der zuvor genannten Richtlinie folgende Antragsfristen
zu beachten:

Die Antragstellung hat bis zum 30.09. des lfd. Kalenderjahres für
das folgende Haushaltsjahr zu erfolgen.

Antragstellungen auf Landesförderung für Maßnahmen, die (auch)
durch finanzielle Mittel des Landkreises bezuschusst werden sollen,
sind bis zum 30.08. des lfd. Kalenderjahres für das folgende Haus-
haltsjahr einzureichen.

Die Fördermittelanträge sind schriftlich unterVerwendung desAn-
tragsformulars sowie der Antragsunterlagen entsprechend des
Formulars zu stellen.

DasAntragsformular kann beim zuständigen Fachamt unter folgender
Anschrift angefordert werden:

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Dezernat III / Kulturamt

Am Flugplatz 1,
06366 Köthen /Anhalt.

Des Weiteren stehen auf der Internetseite des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld dasAntragsformular, die Kultur- und Kunstförderrichtlinie
und weitere, für die Antragstellung notwendigen Formulare, unter
folgendem Link zum Download bereit:
http://www.anhalt-bitterfeld.de/de/kulturfoerderungneu.html

Ansprechpartner sind: Frau Klemme, Tel.: 03496-60-1803
E-Mail: elke.klemme@anhalt-bitterfeld.de
Frau Ristau, Tel.: 03496-60-1815
E-Mail: annika.ristau@anhalt-bitterfeld.de
Frau Rothe, Tel.: 03496-60-1813
E-Mail: angela.rothe@anhalt-bitterfeld.de

Kulturförderung 2019



Fünf Tage im Mai – fünf Tage
voller Erlebnisse, fünf Tage vol-
ler Herzlichkeit und Freundschaft.
So könnte man den Aufenthalt
von einer kleinen Delegation aus
Anhalt-Bitterfeld, bestehend aus
Journalisten undVerwaltungsmit-
arbeitern in der oberschlesischen
Partnerregion Pless kurz umrei-
ßen.
Einmal mehr haben sich die pol-
nischen Gastgeber eine Menge
einfallen lassen, um die Anhalt-
Bitterfelder mit einem Rundum-
Sorglos-Paket zu verwöhnen.

Gleich nach der Ankunft im
Hotel begrüßte der Landrat des
Partnerkreises, Pawel Sadza, die
Ankömmlinge. Nach einer kur-
zen Stärkung ging es dann auch
schon los. Bei einem geführten
Stadtrundgang konnte die ABI-
Delegation erste Eindrücke von
der kleinen aber feinen Stadt mit
ihren ca. 25.000 Einwohnern ge-
winnen. Ein Prachtstück ist dabei
der Marktplatz, der als schönes
Beispiel der mittelalterlichen
Stadtplanung gilt. Hier befinden
sich das Rathaus, Kirchen,Wohn-

häuser und viele kleine Geschäf-
te und Restaurants. Schmuck und
gemütlich.
Unmittelbar am Marktplatz gele-
gen findet man auch das Schloss
Pless. Die Residenz wird oft das
polnische Versailles genannt.
Dieser Vergleich ist nicht über-
trieben. Prachtvolle Steintreppen,
eineAusstattung, die der Residenz
von französischen Königen nach-
gebildet ist, und ein imposanter
Spiegelsaal, der heutzutage auch
als Konzertsaal genutzt wird, hal-
ten den Vergleich mit Versailles

durchaus stand. Natürlich alles
etwas kleiner. Das Schloss hatte
viele Besitzer und wurde im Laufe
der Jahrhunderte mehrfach umge-
baut. Sein heutiges Aussehen im
Neubarockstil ist der Grafenfami-
lie von Hochberg zu verdanken,
die das Gut von Pless von der
Familie von Anhalt im Jahr 1846
übernahm. Ebenso beeindruckend
ist der unmittelbar am Schloss
befindliche Natur- bzw. Schloss-
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Partnerschaft mit Pszczyna (Pless)

Zu Besuch bei Freunden

Das Schloss Pless wird oft polnisches Versailles genannt. Die Holzkirche in Miedźna.

Zu Ehren der ABI-Delegation organisierten die polnischen Gastgeber einen schlesischen Abend mit schlesischen Gerichten
und Gesangseinlagen.

Fortsetzung auf Seite 4



park. Der sehr gepflegte Park
besteht aus vielen alten Buchen,
Eichen und Kiefern, Teichen im
englischen Stil und vielen kleinen
Bauwerken. Auf dem Parkgelän-
de befindet sich auch ein Guss-
eisenkreuz mit Kupferschlange,
welches das Grabmal des in Pless
in den Jahren 1830 bis 1841 herr-
schenden Fürsten Ludwig krönt.
Auch die nächsten Tage bekam
die ABI-Delegation Interessan-
tes zu sehen. In der Umgebung
von Pless kann man heute noch
einige prächtig ausgestattete
Holzkirchen bestaunen, wie zum
Beispiel die Sankt Clemens Kir-
che in Miedźna, die den Beina-
men „Mutter der Kirchen“ trägt,
wohl, da sie als größte Holzkirche
Schlesien gilt. Holz war im Übri-
gen das Hauptbaumaterial im 15.
und 16. Jahrhundert in der Region
Pless. Da Ziegel und Steine ein-
fach nicht vorkamen, wurden vie-
le Gebäude, so auch die Kirchen,
aus dem im Überfluss vorhande-
nem Holz errichtet.
Weitere Besuchsstationen waren
ein Schaubergwerk in Zabrze, wo
man früher mit Hilfe von Pferden
der Steinkohle zu Leibe rückte,
das Museum Browary in Zywiec,
welches in beeindruckender
Weise die Geschichte der Bier-
herstellung des gleichnamigen
Bieres dokumentiert, das Freige-
hege für Wisente im historischen
Plesser Park sowie das Museum
der schlesischen Presse in Pless.
Abgerundet wurde das Besuchs-
programm mit einer kurzen Wan-
derung auf den Berg „Gora Zar“
in den Beskiden.
Wenn man im Mai Pless be-
reist, kommt man um eines nicht
herum. Die Daisy-Days – auf
Deutsch Gänseblümchentage.
So lautet der Name des großen
Stadtfestes, welches seit 2012
alljährlich im Mai in Pless statt-
findet. Die Daisy Days werden zu
Ehren der Fürstin Daisy Hochberg
zu Pless – eine der berühmtesten
historischen Persönlichkeiten der
Stadt – durchgeführt. Hauptschau-
platz der Festtage ist der Markt-
platz, der sich drei Tage lang in
einen riesigen Blumengarten ver-
wandelt. Tausende Besucher aus
nah und fern bevölkern dann den
Marktplatz, bewundern die Blu-
menpracht und nehmen an den

vielfältigen künstlerischen und
kulturellen Veranstaltungen teil.
So versammeln sich zum Bei-
spiel im nahegelegenen Park viele
Pferdeliebhaber. Jedes Jahr ziehen
die Fahrer in ihren schicken Kos-
tümen mit ihren prächtigen Pfer-
den durch die Straßen von Pless.
Ausstellungen, Vereinspräsenta-
tionen, Naturspiele, Filmvorfüh-
rungen, Chorauftritte und vieles
weitere mehr bieten Spaß und
Freunde für Jung und Alt. Ein
weiterer Bestandteil der Festtage
ist die sogenannte PROMNITZ
TOUR. Dahinter verbirgt sich
eine Konzertreise, die von den
amerikanischen Nachkommen
der Familie von Promnitz, den
ehemaligen Besitzern von Pless,
organisiert wird. In den Hallen
des Burgmuseums, des Fürsten-
stalls, in den Kirchen und auf
dem Marktplatz präsentieren sich
Chöre aus den USA sowie Inter-
preten der Country-, Pop- und
Rockmusik.
Ein weiterer Höhepunkt des Fes-
tes ist die allabendliche Beleuch-
tung des Marktes und der Gärten,
die dem Betrachter ein einzigar-
tiges Licht- und Farbenspektakel
präsentiert. Man muss es einfach
gesehen haben, ebenso wie die
Lasershow, die von mehreren
Künstlern gestaltet wird und im
Großformat auf die schmucken
Häuserfassaden projiziert wird.
Viel zu schnell gingen die fünf
Tage der ABI-Delegation in Pless

zu Ende. Am Pfingstsonntag ging
es wieder nach Hause. Pawel Sad-
za ließ es sich nicht nehmen, die
deutschen Gäste zu verabschie-
den. „Es ist vor allem das Lä-

cheln in den Gesichtern, das un-
sere Partnerschaft charakterisiert“,
so der sympathische Landrat der
Partnerregion. Dem konnten die
ABI-Leute nur zustimmen.
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Jedes Jahr im Mai verwandelt sich der Marktplatz von Pszczyna anlässlich der Daisy Days
in ein Blumenmeer.

Fortsetzung von Seite 3

Im Schloss Pless fand eine Preisverleihung an Frauen der
Region Pless, die sich herausragend ehrenamtlich engagieren,
statt. Landrat Uwe Schulze (2.v.l.) wurde die Ehre zuteil, eine
Auszeichnung selbst vorzunehmen. Links auf dem Foto: Pawel
Sadza, Landrat des Partnerkreises.

Info: Die Landkreise Anhalt-Bitterfeld und Pszczyna verbindet eine gemeinsame
Geschichte, die auf das Jahr 1765 zurückgeht. Der Reichsgraf Johann Erdmann
von Promnitz überließ seinem Neffen, Prinz Friedrich Erdmann, dem zweitgebo-
renen Sohn August Ludwigs, Fürst zu Anhalt-Köthen, gegen eine Leibrente die
Standesherrschaft in Pless. Damit wurde Friedrich Erdmann zum Begründer der
askanischen Nebenlinie Anhalt-Köthen-Pless in Oberschlesien. Der anhaltinische
Abschnitt in der Geschichte des Fürstentums Pless endete 1847 mit dem Tod von
Heinrich von Anhalt-Köthen, dem letzten der Söhne von Friedrich Erdmann von
Anhalt-Köthen, die allesamt keine männliche Erben hinterließen.
Inzwischen geht die Verbindung beider Landkreise weit über diese geschichtlichen
Anknüpfungspunkte hinaus. ImMai 2016 haben beide Landkreise die Zusammen-
arbeit und Kooperation unter anderem in den Bereichen Jugend, Bildung, Kultur,
Sport und auf der Ebene der Verwaltung in Form einer Partnerschaftsvereinba-
rung manifestiert. In den vergangenen zwei Jahren konnten bereits gemeinsame
Projekte angeschoben und aktive Verbindungen geknüpft werden.



15. Juni 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 5

N A C H R U F

Mit großer Bestürzung haben wir zur Kenntnis
genommen, dass unser langjähriger Mitarbeiter,

Herr Frank Leibnitz,
nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Wir trauern um einen Mitarbeiter und Kollegen.
Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Wir werden das Andenken desVerstorbenen
in Ehren halten.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Uwe Schulze Harald Simon
Landrat Personalratsvorsitzender

Sehr geehrte Eltern, liebe Schü-
lerinnen und Schüler! Erfreuli-
cherweise mehren sich die An-
fragen zur Nutzung der durch
den Landkreis Anhalt-Bitterfeld
ausgegebenen Monatskarte-Azubi
in der Freizeit, insbesondere auch
in den Schulferien. Die gültigen
Tarifbestimmungen lassen die
Nutzung der Monatskarte-Azubi
in den Winter-, Pfingst- und den
Herbstferien, aber auch zum Teil
in den Sommerferien sowie in der
Freizeit innerhalb der gewährten
Tarifzone ausdrücklich zu.

Auszug aus den Tarifbestim-
mungen der Vetter GmbH

„4.4. Monatskarte-Azubi
Die Monatskarte-Azubi gilt
für jeweils einen Kalendermo-
nat. Die Monatskarte-Azubi ist
personengebunden und kann
von allen Schülern und Auszu-

bildenden genutzt werden. Sie
gilt für beliebig viele Fahrten
in den bezahlten Tarifzonen.
Die Monatskarte-Azubi kann
an allen Tagen des jeweiligen
Gültigkeitszeitraumes genutzt
werden. Die Monatskarte-Azubi
ist nicht übertragbar und kann
nur in Verbindung mit einer Be-
rechtigungskarte erworben und
genutzt werden“.

Die Monatskarte-Azubi des
Schuljahres 2017/18 gilt bis 30.
Juni diesen Jahres.
Sie wollen die Monatskarte-
Azubi für das Schuljahr 2018/19
in der letzten Ferienwoche vor
Schulbeginn, also ab dem 1. Au-
gust 2018 nutzen?
Da die Fahrscheine in der Regel
in der ersten Schulwoche durch
die Schulen ausgereicht werden
und diese in den Ferien einge-

schränkt besetzt sind, ist es erfor-
derlich, die Zustellung außerhalb
der Schulzeit organisatorisch si-
cher zu stellen.
Die Monatskarte-Azubi für das
Schuljahr 2018/19 können Sie,
wenn Ihr Antrag genehmigt ist
und Sie diese in den Ferien bereits
ab dem 01.08.18 nutzen wollen,
bei der Vetter GmbH per E-Mail
info@vetter-bus.de mit Angabe
des gewünschten Informations-
büros (Abholort) bis spätestens
22. Juli 2018 anfordern.

Die abgeforderten Tickets wer-
den an das jeweils angegebe-
ne Informationsbüro der Vetter
GmbH geliefert und können dort
ab dem 30.07.2018 durch die Er-
ziehungsberechtigten bei Vorlage
des Personalausweises gegen Un-
terschrift in Empfang genommen
werden.

Informationsbüro Bitterfeld,
Kirchstraße 13, 06749 Bitter-
feld, Tel.: 03493 / 9787904
E-Mail: info-btf@vetter-bus.de

Informationsbüro Köthen,
An der Eisenbahn 13, 06366
Köthen, Tel.: 03496 / 216266
E-Mail: info-koet@vetter-bus.de

Infobüro Wolfen-Nord,
Dessauer Allee 50 b, 06766
Wolfen-Nord, Tel.: 03494 /
3842146
E-Mail:
info-wolfen@vetter-bus.de

Mehr Informationen unter:
www.Mein-Bus.net

Darüber hinaus kann man mit
dem preiswerten Schülerferien-
ticket 2018 des Landes Sachsen-
Anhalt in den Sommerferien im
ganzen Land unterwegs sein.

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld beabsichtigt folgendes Grundstück zu
veräußern:

Ehemaliges Lehrlingswohnheim in 06766 Bitterfeld-Wolfen,

Saarstr. 6a, OT Wolfen

Gemarkung Wolfen, Flur 20, Flurstück 34/1 mit einer Grundstücksgröße von
3.486 m²

Auf dem Grundstück befinden sich ein zweigeschossiges Haupt- und ein ein-
geschossigen Nebengebäude. Beide Gebäude werden durch einen eingeschos-
sigen Verbindungsbau verbunden.

Die Gebäude sind leerstehend.

Bruttogeschossfläche:
Hauptgebäude: rd. 1.319,00 m²
Nebengebäude: rd. 264,00 m²
Verbindungsbau: rd. 20,00 m²

Das Grundstück hat keine direkte Straßenanbindung. Es ist über die Saarstraße
6 (Flurstück 34/21) erschlossen.

Eigentümer dieses Grundstückes ist das Bildungszentrum Bitterfeld-Wolfen
e.V.

Das Bildungszentrum Bitterfeld-Wolfen e.V. beabsichtigt ebenfalls das
Grundstück, Saarstraße 6, zu veräußern.

Da das Grundstück des Landkreises Anhalt-Bitterfeld keinen direkten Stra-
ßenzugang hat und sich im Hinterlandbereich befindet, wird vom Landkreis
der gemeinsame Verkauf der Grundstücke angestrebt.

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld ist aber auch an einer separaten Veräußerung
seines Grundstückes interessiert.

Schriftliche Kaufangebote mit einem Nutzungskonzept sind bis zum
13.07.2018 an den Landkreis Anhalt-Bitterfeld, Dezernat II, Amt für Hochbau,
Tiefbau und Gebäudemanagement, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen zu richten.

Anfragen bzw. weitere Informationen sowie Einsichtnahmen in das Wert-
gutachten können über den Bereich Liegenschaften, Zeppelinstr. 15, 06366
Köthen, Telefon 03496/601167 oder über E-Mail: brigitte.richter@anhalt-
bitterfeld.de erfolgen.

Grundstücksverkauf

Das Kundenbüro der Anhalt-Bitterfelder
Kreiswerke GmbH in Köthen, Marktplatz 2,
hat ab 01.07.2018 neue Öffnungszeiten:

Donnerstag: 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Ihre Anhalt-Bitterfelder Kreiswerke GmbH
www.abikw.de · E-Mail: info@abikw.de
Tel.: 03494/7 99 99 34-38, 53, 54

Nutzung der „Monatskarte-Azubi“ in den Ferien
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Feuerwehrmann Herbert Pau-
lus wurde vor kurzem mit dem
„Goldenen Brandschutz- und
Katastrophenschutz-Ehrenzei-
chen am Bande“ des Landes
Sachsen-Anhalt ausgezeichnet.
Das Ehrenzeichen verlieh Mi-
nisterpräsident Dr. Reiner Ha-
seloff im Rahmen des 1. Tages
der Feuerwehr Sachsen-Anhalt
in der Brand- und Katastrophen-
schutzschule Heyrothsberge. Der
Vorschlag für diese hohe Ehrung
unterbreitete die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Südliches
Anhalt, Ortsfeuerwehr Görzig.
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld
unterstütze diesen Vorschlag.
Kamerad Herbert Paulus hat in
der Ortsfeuerwehr Görzig die
Funktionen vom Gruppenführer
bis zumWehrleiter ausgeübt. Im
Brand- und Katastrophenschutz
des Landkreises war er ab 2002
als Abschnittsleiter tätig und
unterstützte den Stab aktiv bei
der Hochwassersituation 2002.
Während er zahlreiche Weiter-
bildungsgänge durchlief wurde
er 2008 zum stellvertretenden
Kreisbrandmeister berufen. Die-

se Funktion hatte er bis 2014
inne. Auch nach den Funktions-
übertragungen hat sich Herbert
Paulus für einen hohen Ausbil-
dungsstand in seiner Ortsfeuer-
wehr zur Verfügung gestellt. Sei
es in der Aus- undWeiterbildung
von Kameradinnen und Kamera-
den, bei Übungen und Einsätzen

im Katastrophendienst bis hin zu
Feuerwehrverbandstätigkeiten.
Immer stand und steht er der
Feuerwehr zur Verfügung. Nicht
zuletzt für Arbeitseinsätze und
freiwillige Nebenaufgaben hat
er 40 Jahre Familie, Beruf und
Ehrenamt miteinander vereinen
können.

Auszeichnung für Herbert Paulus

Gemeinsam mit zwei weiteren Kameraden erhielt Herbert
Paulus (2.v.l.) die hohe Feuerwehrauszeichnung. Links:
Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff, rechts: Innenminister
Holger Stahlknecht Foto: Matthias Piekacz

Badeseen in Anhalt-Bitterfeld haben
Top-Wasserqualität

Alle offiziellen Badeseen in
Anhalt-Bitterfeld besitzen eine
ausgezeichnete Wasserqualität.
Das geht aus einer Presseinfor-
mation des Ministeriums für
Arbeit, Soziales und Integration
hervor. In unserem Landkreis
betrifft dies den Bernsteinsee
„Am Pegelturm“ in Bitterfeld,
die Niemegker See „Am Stadi-
on“ in Bitterfeld, den Bernstein-
see Mühlbeck, das Strandbad
Sandersdorf, den Akazienteich
Aken und das Seebad Edderitz.
Es wird empfohlen, zum Baden
in natürlichen Gewässern allein
diese Badestellen zu nutzen. An-
dere wie beispielsweise Kiesse-
en, Baggerlöcher oder kleinere
Teiche unterliegen nicht der re-
gelmäßigen Überwachung.
Die Einstufung der Wasserqua-
lität der Badegewässer erfolgt
auf der Grundlage von Unter-
suchungsergebnissen aus den

vergangenen vier Jahren.
Aktuelle Daten sowie Informati-
onen zur Situation der Badeseen
können während der ganzen
Saison im Internet unter www.
badesee-sachsen-anhalt.de abge-

rufen werden.
Während der Saison, die offiziell
bis zum 15. September dauert,
werden alle offiziellen Badeseen
monatlich durch die Gesund-
heitsämter kontrolliert.

Auch das Seebad Edderitz besitzt eine ausgezeichnete
Badequalität.

Förderung eines erfolgrei-
chen Wissens- und Techno-
logietransfer

Die Übertragung von neuen
Technologien in kleine und
mittlere Unternehmen ver-
langt Know-how. Um diesen
Austausch zu fördern, können
externe Innovationsmittler
in Unternehmen eingesetzt
werden. Mit dem Programm
Wissens- und Technologie-
transfer fördern dies Land
und Investitionsbank Sach-
sen-Anhalt (IB)! Bezuschusst
werden Ausgaben für Innova-
tionsberatungsdienste (z. B.
Beratung und Schulung in den
Bereichen Wissenstransfer)
und innovationsunterstützen-
de Dienstleistungen (z. B. Be-
reitstellung von Datenbanken,
Bibliotheken, Marktforschung,
Gütezeichen zum Zweck der
Entwicklung von Produkten,
Verfahren und Dienstleistun-
gen). Damit werden Anreize
geschaffen, um die wirtschaft-
lichen Potenziale des tech-
nologischen Wissens besser
auszuschöpfen. Ein wichtiger
Baustein, um die Innovati-
onskraft von Unternehmen zu
stärken. Bis zu 75 Prozent der
zuwendungsfähigen Ausgaben
– max. 200.000 Euro pro Un-
ternehmen innerhalb von drei
Jahren – werden gewährt.
Alle Fragen rund um die För-
derung beantworten Ihnen die
Experten der Investitionsbank
kostenfrei am 05.07.2018
beim Beratungssprechtag „IB
regional – Wir für Sie vor Ort“
im Technologie- und Gründer-
zentrum in Bitterfeld-Wolfen
(Andresenstraße 1a, Ortsteil
Wolfen).

Die Ansprechpartnerin für die
Terminvergabe bei der EWG
Anhalt-Bitterfeld ist Elena Her-
zel, erreichbar unter der Tele-
fonnummer (03494) 638366
oder per E-Mail unter
e.herzel@ewg-anhalt-
bitterfeld.de.

Beratungs-
sprechtag der

Investitionsbank
Sachsen-Anhalt



Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum
01.10.2018 eine unbefristete Vollzeitstelle mit
einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit
von 40 Stunden als

Sachbearbeiter/in Gebäudemanagement
(Entgeltgruppe 7 TVöD)

zu besetzen.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden
Sie unter www.stadt-zerbst.de.

„Entdecker-Land Sachsen-An-
halt“, so heißt das Motto 2018
beim Mitmach-Wettbewerb
„Kita malt“, der zum Interna-
tionalen Kindertag am 1. Juni
gestartet wurde.

Warum dieser Wettbewerb? Kin-
der erobern die Welt auf vielen
Wegen. Sie fragen, forschen und
entdecken. Die Auseinanderset-
zungen der Kinder mit der sie
umgebenden Wirklichkeit, die
Neugierde auf alles Neue, aber
auch die Beschäftigung mit Ge-
schichten und Geschichte sind
Wege dazu.Wie faszinierend und
facettenreich das sein kann, will
dieser Wettbewerb zeigen. Ge-
sucht werden also „kleine Gemäl-
de“, die diese Faszination einfan-
gen. Dies können beispielsweise
Bilder über berühmte Töchter
und Söhne der Heimatgemeinde
oder des Landes, vielleicht einen
regionalen Schatz oder einfach
die Entdeckung eines seltenen
Schmetterlings am Kita-Fenster
sein. Die von einer Jury des So-
zialministeriums herausgesuch-
ten zwölf besten Bilder werden
den Kalender 2019 zieren, den
alle Kitas im Land erhalten. Drei
Wettbewerbsbeiträgen winken
zudem Prämien von jeweils 1.000
Euro und letztlich wird eine Ar-
beit einen Ehrenplatz im Dienst-
zimmer von Sozialministerin Pe-
tra Grimm-Benne erhalten.

Sozialministerin Petra Grimm-
Benne: „Ich bin schon ganz neu-
gierig auf die hoffentlich vielen
Einsendungen.“

Aufgerufen sind die landesweit
rund 1.800 Krippen, Kindergärten
und Horte, sich am Wettbewerb
zu beteiligen. Jede Einrichtung
darf ein gemaltes Bild einreichen,
welches das Format A3 nicht
überschreitet.

Unterlagen sind bis zum Welt-
bildungstag am 8. September
mit dem Stichwort „Kita malt“
an das Ministerium für Arbeit,
Soziales und Integration, Pres-
sestelle, Turmschanzenstraße 25,
in 39114 Magdeburg zu senden.
Hinweise zum Wettbewerb so-
wie Muster für ein Anmeldeblatt
sind auch auf den Internetseiten
des Ministeriums unter www.
ms.sachsen-anhalt.de veröffent-
licht. Rückfragen sind unter der
Telefonnummer 0391 – 567 4608
oder per Mail unter ms-presse@
ms.sachsen-anhalt.de möglich.

DerWettbewerb „Kita malt“ wird
zum dritten Mal ausgerichtet und
knüpft an den Wettbewerb „Kita
vital“ an, der seit dem Jahr 2007
erstmals mit wechselnden Jahres-
themen durchgeführt worden war.
Fast 1.000 Kindertageseinrich-
tungen haben sich bisher daran
beteiligt.

Jagdgenossenschaft Bornum
Der Vorstand

E i n l a d u n g
Am Freitag, dem 22. Juni 2018 findet um 19:00 Uhr
auf den Sportplatz in Garitz die turnusgemäße Mit-
gliederversammlung der Jagdgenossenschaft Bor-
num statt. Hierzu sind alle Grundstücks- und Land-
eigentümer von bejagbaren Flächen, in dem Gebiet
der Ortschaft Bornum, der Stadt Zerbst/Anhalt (ehe-
mals Gemeinde Bornum) herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgeschlagen:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Finanzbericht
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Bericht der Jagdpächter
7. Diskussion zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Beschlussfassung über die Auszahlung des

Jagdpachtreinertrages 2017/2018
10. Beschluss zur finanziellen Unterstützung der

örtlichen Vereine
11. Schlussbemerkungen des Vorstands-

vorsitzenden

H. Hinze
Vorstandsvorsitzender

Sozialministerium startet
wieder Kita-Wettbewerb

FrauennotruF
rund um die uhr erreichbar

Beratung und unterstützung für Frauen
im Landkreis anhalt-Bitterfeld

(03494)
31 054

(03496)
3094821

15. Juni 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 7



Kurs Kurs-Nr. Dauer Beginn Uhrzeit Gebühr Ort

Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld
Auswahl der Bildungsangebote im Sommer 2018

Gesamtangebot ist tagesaktuell auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in regionaler Presse und Amtsblättern.
Materialpreise/Eintrittsgelder zzgl. ausgewiesener Gebühren (z. B. Koch-, Kreativkurse, Vorträge/Führungen außer Haus).
Änderungen/ Ergänzungen vorbehalten! Für die Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! Stand: 31.05.2018
Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

Sie erreichen uns: Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 - 18.00 Uhr | Mi. 10.00 - 13.00 Uhr
Standort Bitterfeld Lindenstraße 12 a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | Tel. 03493 33830
Standort Köthen (Anhalt) Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | Tel. 03496 212033
Standort Zerbst/Anhalt Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | Tel. 03923 6111500
… und jederzeit: service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03493 21913

Standort Bitterfeld-Wolfen

Private Schlösser der Region - Studienreise mit Matthias Prasse WB1.00.009 1x 11.09. (Di.) 08:30 65,00 € ab Wo & BTF

talentCAMPus: kostenloses Ferienprogramm für 9-16jährige WB1.00.801 1 Woche 02.-06.07. 09:00 frei FKZ Wolfen

Grundlagen der Digitalen Fotografie (Samstagskurs) WB2.10.020 1x ab 8 TN 10:00 32,00 € Bitterfeld

Malspaß für Schulkinder mit ihren Eltern WB2.05.055 5x ab 8 TN 15:30 35,00 € Bitterfeld

Nähmaschinen-Führerschein: Was kann meine Nähmaschine alles? WB2.14.009 3x ab 8 TN 19:00 36,00 € Bitterfeld

Hatha Yoga am Mittwochabend WB3.01.458 12x ab 8 TN 17:00 78,00 € Wolfen

Sanftes Yoga am Mittwochvormittag WB3.01.452 12x ab 8 TN 10:00 78,00 € Bitterfeld

Capoeira - Angola = tänzerischer Kampfsport WB3.02.701 10x ab 8 TN 18:00 84,00 € Bitterfeld

Deutsch als Fremdsprache A1 WB4.04.117 10x ab 8 TN 18:00 50,00 € Bitterfeld

Englisch Grundkurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse WB4.06.210 5x ab 8 TN 17:30 36,00 € Bitterfeld

Französisch Grundkurs A1 (1. Semester) WB4.08.053 10x ab 8 TN 15:00 60,00 € Bitterfeld

Spanisch Grundkurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse WB4.22.056 10x ab 8 TN 16:45 60,00 € Bitterfeld

Endlich das Smartphone im Griff haben! - Kurs für Android-Geräte WB5.01.952 2x 03.07. (Di.) 13:00 18,00 € Bitterfeld

ComputerClub Bitterfeld: monatlicher Austausch für PC-Nutzer WB5.01.080 1x 11.09. (Di.) 09:30 8,50 € Bitterfeld

Endlich das Tablet im Griff haben! - Kurs für Android-Geräte WB5.01.952 2x ab 6 TN 13:00 18,00 € Wolfen

Bildbearbeitung von Digitalfotos WB5.01.615 4x ab 6 TN 18:00 36,00 € Bitterfeld

Computerkurs für Anfänger WB5.01.003 5x ab 6 TN 13:30 45,00 € Wolfen

Standort Köthen (Anhalt)

Englisch A2 Auffrischung Intensivkurs-Woche (Mo.-Do.) -abends - WK4.06.202 4x 09.07. (Mo.) 18:00 44,00 € Köthen

Englisch A1/A2 Auffrischung Intensivkurs-Woche (Mo.-Do.) - vormittags - WK4.06.825 4x 16.07. (Mo.) 09:30 44,00 € Köthen

Englisch A2 Auffrischung Intensivkurs-Woche (Mo.-Do.) - vormittags - WK4.06.835 4x 23.07. (Mo.) 09:30 44,00 € Köthen

Englisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.06.005 10x ab 8 TN 18:00 60,00 € Köthen

Französisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.08.005 10x ab 8 TN 18:00 60,00 € Köthen

Spanisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.22.005 10x ab 8 TN 18:00 60,00 € Köthen

CCK: monatliche Computersprechstunde mit Tipps und Tricks WK5.01.107 1x 13.07. (Fr.) 17:30 8,50 € Köthen

Standort Zerbst/Anhalt

Deutsch lernen im Integrationskurs (alle Module A1-B1) WZ7.01.300 140x 23.07. (Mo.) 08:30 Förderung mögl.. Zerbst

Gut überlegt - falsch geschrieben (Lese-Rechtschreibschwäche) WZ1.06.011 1x 04.09. (Di.) 18:00 6,00 € Zerbst

Rückentraining in Lindau (1. Kurs: 18 Uhr; 2. Kurs: 19.30 Uhr) WZ3.02.40ff 12x 03.09. (Mo.) 59,20 € Zerbst

Qigong WZ3.01.311 12x 05.09. (Mi.) 18:00 72,00 € Zerbst
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+++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++

SCHÜLERKONZERT
VIERZON-BITTERFELD

Sa, 16.6. um 19.00 Uhr

EUROPAGYMNASIUM
BITTERFELD

Eintritt frei

Soziale Einrichtungen
der Filmfabrik Wolfen

Im Bestand des
Industrie- und
F i lmmu s e um
Wolfen befindet
sich ein Fotoar-
chiv mit ca.
40000 Fotogra-
fien. Ein großer
Teil des Fotoar-
chivs ist inhalt-
lich dokumen-
tiert, jedoch gibt
es immer noch
viele Aufnahmen,
die Fragen offen
lassen: Welche Personen sind auf
dem Foto abgebildet?Welches Ge-
bäude ist zu sehen? Zu welchem
Anlass oder in welchem Jahr wur-
de das Foto aufgenommen?

AmMittwoch, den 20. Juni 2018
findet um 14 Uhr ein Treffen zum
Thema: „Soziale Einrichtungen
der Filmfabrik Wolfen“ statt.
Gezeigt werden Fotografien von
den betrieblichen Kindereinrich-

tungen, den Fe-
rienheimen, dem
Krankenhaus und
anderen sozialen
Bereichen. Auch
zu dieser The-
matik sucht das
Museum wieder
Interessierte und
ehemalige Mitar-
beiter der Filmfa-
brik Wolfen, die
mit ihrem Wis-
sen weiterhelfen
können.

Einige Fotografien der vergange-
nen Bilderschauen sind mit den
Hinweisen der Interessierten im
Internet veröffentlicht. Den Link
finden Sie auf der Website des In-
dustrie- und Filmmuseums unter
www.ifm-wolfen.de.

Industrie- und FilmmuseumWolfen
Bunsenstr. 4
06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel.: 03494 - 63 64 46

Werkskindergarten der Filmfa-
brik Wolfen, 1985, Archiv IFM

Open-Air-Musikschulfest am
Sonntag, 17. Juni, in Zerbst

Zum großen Open-Air-Musikschulfest lädt die Musikschule „Johann
Friedrich Fasch“ Zerbst am Sonntag, 17. Juni, ab 14 Uhr auf den Hof in
der Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5 ein.
Eröffnetwird das Fest um14:30Uhrmit der gemeinsamenAufführung
des Preludes aus demTeDeumvonMarc-Antoine Charpentier (bekannt
als Eurovisionshymne). Es folgen Auftritte verschiedener Ensembles,
Instrumentalklassen und Bands, welche ein unterhaltsames buntes
Programmmit Musik aus verschiedenen Epochen zu Gehör bringen.
Zu Gast ist in diesem Jahr ein Blockflötenensemble ausWeimar.
Für das leiblicheWohl (Kaffee und Kuchen, Imbiss, Getränke) ist gesorgt.
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„Ankunft in Bitterfeld – Bewe-
gende Geschichten“ heißt die
neue Sonderausstellung, die am
22. Juni 2018 um 11 Uhr im
Kreismuseum Bitterfeld eröffnet
wird. Sie erzählt Geschichten von
Menschen, die nach Bitterfeld ge-
kommen sind, um hier zu leben.
Einen Schwerpunkt bilden dabei
die Fotografien, persönlichen
Gegenstände und Erzählungen
von Schüler der Sekundarschu-
le Helene Lange, die gerade
Deutsch lernen. Aber auch ande-
re „Neuankömmlinge“ werden
präsentiert, so beispielsweise die
Vertriebenen und Umsiedler nach
dem Zweiten Weltkrieg, die rus-
sischen Spätaussiedler oder die
polnischen Gastarbeiter um 1900.

In der partizipativen Ausstellung
geht es nicht ausschließlich um
die harten Fakten der Migrations-
bewegungen, die die Bitterfelder
Region erfahren hat. Es geht vor
allem darum, über Biografien ei-
nen Bezug zu Lebenssituationen
und Schicksalen zu bekommen.
Die privaten Leihgaben und Le-
bensgeschichten bauen Brücken

„Ankunft in Bitterfeld – Bewegende Geschichten“
– Eröffnung

zu Menschen, die hier eine neue
Heimat gefunden haben und ihre
Spuren hinterlassen. Manche er-
zählen vom hiesigen Neubeginn,
andere von alten Bräuchen, die
noch heute gepflegt werden,
immer beschreiben sie Facetten

von Menschen, die das Gewohn-
te verlassen mussten und sich ei-
nem neuen Leben öffneten.

Die Ausstellung wurde von ver-
schiedenen regionalen Partnern
wie Vereinen, dem Projekt „Ju-

gend stärken im Quartier“ sowie
vom Oikos – Eine Welt e.V. aus
Berlin unterstützt und ist bis zum
14. Oktober 2018 zu sehen. In-
teressierten Schulklassen wird
ein spezielles Begleitprogramm
angeboten.

Heidesonntag am 1. Juli 2018 im HAUS AM SEE in Schlaitz zumThema
„Biene Maja und Co. – ein Einblick in dieWelt

der Bienen,Wespen und Ameisen“
Der Heidesonntag am 1. Juli
2018 steht im HAUS AM SEE
ganz im Zeichen der staaten-
bildenden Insekten. Zu ihnen
gehören u.a. die Bienen, Wes-
pen und Ameisen. In ihrem
Staat leben Königinnen, Ar-
beiterinnen, männliche Tiere
und manchmal sogar Soldaten.
Aber welche Aufgaben haben
diese verschiedenen Bewohner
eines Volkes? Die Honigbie-
nen beispielsweise faszinie-
ren uns Menschen schon seit
Tausenden Jahren. Sie gelten
als sehr fleißig und liefern uns
den leckeren Honig. Doch die
Biene kann noch viel mehr.
Sie nimmt den dritten Platz
in der Rangfolge der Nutztie-
re in Deutschland ein, hinter
Rind und Schwein. Aber auch

Honigbiene an Schwanenblume Foto: Helge May

Wespen und Ameisen erfüllen
wichtige Aufgaben im Kreis-
lauf der Natur.
Wer mehr zu diesem Thema
erfahren möchte, der ist um
14.00 Uhr zu einem Vortrag

von Wolfgang Praczyk, dem
Vorsitzenden der Fachgruppe
Entomologie des NABU–Re-
gionalverbandes Bitterfeld-
Wolfen, herzlich eingeladen.
Der Insektenfreund berichtet

anhand von Fotos Interessan-
tes und Besonderes über die
Lebensweise dieser Tiere sowie
über ihre Bedeutung für Natur
und Mensch.

Neben einer bunten Insekten-
sammlung der Fachgruppe
Entomologie kann auch die
Schaubeute im HAUS AM
SEE, die ein lebendes Bie-
nenvolk beherbergt, betrachtet
werden.
Der Imker Herbert Mahler wird
das emsige Treiben der Bienen
erläutern und beantwortet gerne
die Fragen der Besucher.

Das HAUS AM SEE ist am
1. Juli von 11.00 – 17.00 Uhr
geöffnet und Sie sind herzlich
eingeladen.
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Wir hier. Leben und Arbeiten in der Chemieregion Bitterfeld-Wolfen
7. Juni bis 31. Oktober 2018 – Eine Ausstellung anlässlich des Jubiläums

„125 Jahre Chemieregion Bitterfeld-Wolfen“
Die 125-jährige Geschichte der
Chemieregion Bitterfeld-Wolfen
ist eine Geschichte von Men-
schen und ihren Lebens- und
Arbeitsgeschichten. Das Indus-
trie- und Filmmuseum Wolfen
zeigt anlässlich dieses großen
Jubiläums noch bis 31. Oktober
2018 eine Ausstellung, in der
nicht Jahreszahlen und Produk-
tionsziffern den Ton bestimmen.
Vielmehr erzählen 19 Menschen,
die hier in der Chemie gearbei-
tet haben, Geschichten aus ihrem
Leben. Es geht um Ausbildung
und verschiedene Berufszweige,
um Probleme und Träume, um
Kurioses, um Geschichte, Ge-
genwart und um den Blick in die
Zukunft. Diese 19 kurzweiligen
Geschichten werden mit Ausstel-
lungsobjekten und einem kleinen
Bericht dargestellt. Unterstützt
wurde diese Ausstellung durch

die Chemieregion Bitterfeld-
Wolfen. Hinter den Aktivitäten
zum Jubiläum steht ein starker
Verbund von Unternehmensver-
tretern des Chemieparks, unter-
stützt durch die Stadt Bitterfeld-
Wolfen sowie den Landkreis,

durch Freunde, Partner und
Einrichtungen in der gesamten
Region.
Im Rahmen der Feierlichkei-
ten zum 125-jährigen Jubiläum
der Chemieregion Bitterfeld-
Wolfen lädt das Industrie- und

Filmmuseum Wolfen gemein-
sam mit den Partnern der Che-
mieregion, darunter zahlreiche
Unternehmen im Chemiepark,
am Samstag und Sonntag, 09.
und 10.06.2018, zum Familien-
tag ein.
In der autobiografischen Aus-
stellung „Wir hier. Leben und
Arbeiten in der Chemieregion
Bitterfeld-Wolfen“ können klei-
ne und große Besucher mehr
über die wechselvolle 125-jäh-
rige Geschichte der Region
erfahren. Mit persönlichen Ex-
ponaten von Zeitzeugen und do-
kumentierten Geschichten zeigt
die Ausstellung anschaulich, was
die Menschen damals bewegte,
wovon sie träumten, wie sie am
Chemiestandort lebten und ar-
beiteten. Ein Unterhaltungspro-
gramm für Jung undAlt begleitet
die Ausstellung.

Hauptverwaltung der IG Farben 1925, heute Sitz der Chemie-
park Bitterfeld-Wolfen GmbH
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Wir entdecken eine alte Fototechnik neu:

Gegenstände darauf. Dann beobachten wir, wie aus
Licht und Schatten tiefblaue Bilder entstehen.

Für eine bessere Planung bitten wir um Voranmeldung unter 03494/63 6446 oder
info@ifm-wolfen.de.

Das Museums-Team freut sich auf DEIN Kommen!

Wann: Mittwoch, den 11.7., 18.7. und 25.7.2018
Dauer: jeweils 10 bis ca. 12 Uhr
Wer: Kinder von 6 bis 10 Jahre
Eintritt: Kinder 2,50 Euro / Erwachsene 5,00 Euro
Material: 2,00 Euro pro Teilnehmendem
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Sommerferienprogramm

im Industrie- und Filmmuseum Wolfen

Die Cyanotypie

Sommer-Ferienprogramm im Haus am See
in Schlaitz: 28.06 – 08.08.2018
montags bis freitags 10.00 – 16.00 Uhr

Wir sind eine Einrichtung des Umweltamtes des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.
Unsere Einrichtung ist barrierefrei (außer Bienenschaubeute).

28.06. Brandmalerei, Enkaustik
29.06. Arbeiten mit Peddigrohr
………………………………………………………..
1.07. Heidesonntag 11.00-17.00 Uhr
14.00 Uhr Vortrag von Wolfgang Praczyk,
„ Biene Maja & Co., ein Einblick in die Welt
der Bienen, Wespen und Ameisen“
………………………………………………………..
02.07. Baumscheiben u. Treibholz

gestalten
03.07. Acrylkugeln gestalten
04.07. Geldbörse u. Brustbeutel

anfertigen
05.07. Brandmalerei, Enkaustik
06.07. Serviettentechnik,

Schmuckkästchen
…………………………………………………………
09.07. Acrylkugeln gestalten
10.07. Arbeiten mit Peddigrohr
11.07. Serviettentechnik, Enkaustik
12.07. Geldbörse u. Brustbeutel

anfertigen
13.07. freie Auswahl
………………………………………………………..
16.07. Baumscheiben u. Treibholz

gestalten
17.07. Brandmalerei // Exkursion
18.07. Arbeiten mit Peddigrohr
19.07. Acrylkugeln gest. // Exkursion
20.07. Schmuckkästchen gestalten

oder Insektenhotel aus einer
Blechbüchse

…………………………………………………………
23.07. Bau eines Futterhauses
24.07. Serviettentechnik, Enkaustik
25.07. Sommerferien-Aktionstag
26.07. Brandmalerei

27.07. Baumscheiben u. Treibholz
gestalten // Exkursion

………………………………………………………..
30.07. Arbeiten mit Peddigrohr
31.07. Geldbörse u. Brustbeutel

anfertigen, Insektenhotel aus
einer Blechbüchse

01.08. Brandmalerei, Enkaustik
02.08. Acrylkugeln gestalten
03.08. Schmuckkästchen gestalten
……………………………………………………….
5.08. Heidesonntag 11.00 – 17.00Uhr
14.00 Uhr Vortrag von Sabine Kunze:
„Die Galapagosinseln und Ecuador – eine
Reise zur Mitte der Erde“
………………………………………………………..
06.08. Baumscheiben u. Treibholz

gestalten
07.08. freie Auswahl vom Übrigen
08.08. freie Auswahl vom Übrigen

Gipsfiguren können jeden Tag bemalt
werden.
Eintritt: 2,00 € Erwachsene

1,00 € Kinder ab 4 J.
Unkostenbeitrag für Bastelmaterial

Weitere Informationen unter
Tel. 034955 / 21490
www.informationszentrum-hausamsee-
schlaitz.de
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22.06. - 24.06.2018
Bitterfelder
Hafenfest

Ortsteil Stadt Bitterfeld
Wir HaBen den Bogen raus.

WEISSER RING ANHALT-BITTERFELD Sind Sie Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen.

Allgemeine Hotline: 11 60 06
Außenstelle Anhalt-Bitterfeld: 0151 / 55 16 47 48 Außenstelle Köthen: 0151 / 55 16 47 76

15. Juni 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 13



www.voigt-pflanzen.de
Raguhner Straße 14a, 06779 Raguhn-Jeßnitz
Das volle Programm: VOIGT

Pflanzenhof

FESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFEST
Rosen
&Garten

16.&17.Juni
Sa 9-17 Uhr, So 11-17 Uhr

Die Königin der Blumen lädt
an ihren Hofstaat! Genießen
Sie zwei wunderschöne, ele-
gante Tage rund um die Rose
und erleben Sie als Höhepunkt
am Sonntag um 16 Uhr einen
musikalischen Rosenstrauß:
Ausschnitte aus Oper, Operette
und Musical, vorgetragen von
Studenten der Hochschule für
Musik und Theater-Leipzig.
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FREITAG, 15. Juni 2018
19.30 Uhr

i

.



in Priorau
am 16./17. Juni 2018

Es lädt Sie recht herzlich ein der Heimatverein Priorau
Samstag, den 16.Juni: -18:00 Uhr Eröffnung mit

musikalischer Unterhaltung

DISCO mit " DJ Jensen"
 mit Spielen und Einlagen

Sonntag, den 17.Juni: -ab 10:00 Uhr Frühschoppen mit musikalischer
Umrahmung und Speckkuchen
-ab 11:00 Uhr Preiskegeln, Preisschießen, Bogenschießen
-ab 11:00 Uhr Erbsensuppe aus der Gulaschkanone
-11:30Uhr Programm des Kindergartens Schierau
-ab 12:00 Uhr Kinderreiten
-ab 13:00 Uhr spielen die Roßlauer Blasmusikanten
-ab 15:00 Uhr Tanzvorführung Wolfener Ballett-Ensemble
-ab 15.30 Uhr Preisverleihung Kegeln, Schießen,
Bogenschießen
-16:00 Uhr Verlosung der Tombolapreise

weiterhin am Sonntag
Eisverkauf durch Eis-Perle Wolfen, Losverkauf, Verkaufsstand Hofladen Glück,
Honigverkauf, Kaffeestube, Fische räuchern, Kinderspiele, Bilderstand Heike Roth,

Hüpfburg, Vorführungen des Angelvereins, Tierschau, Jägerinfostand, Geflügelzüchterstand,
Führung durch das Heimatmuseum, Bilderausstellung in der Kirche, Baumaschinen selbst

bedienen, Schnitzvorführung mit der Kettensäge

an beiden Tagen:
Gastronomie, Essenversorgung durch Gutsfleischerei Greppin

Dorf- und Kinderfest
in Priorau am 16./17. Juni 2018

Sommerfest in Tornau v.d. Heide
Der Heimat- und Dorfverein Tornau vor der Heide e.V.
lädt zum 9. Sommerfest auf dem Tornauer Dorfplatz am
16.06.2018 herzlich ein.
Das Motto: „Sommer, Sonne, Palmen“
Beginn: ab 11.00 Uhr mit Preiskegeln

12.00 Uhr Mittagessen: Erbsensuppe mit Würstchen
„Lecker gekocht vom Landgasthof Lingenau“,
Fisch-Räucherei

14.00 Uhr Familiengottesdienst
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr Auftritt der Kinder des Kindergartens „Bummi“
16.00 Uhr Modenschau mit „xeVery Trend Design“

aus Köthen
17.00 Uhr Auftritt „Andre Peickert“: Er singt für uns

wunderschöne Alte & Neue Schlager.

Kinderbelustigungen
- Pferdereiten mit Frau Treff
- Hüpfburg
- Kinderschminken

Ab: 19.00 Uhr Tanz mit DJ André
Für Speisen und Getränke ist reichlich gesorgt.

Blickpunkt Auge - Beratung in
Sandersdorf und Zörbig

„Blickpunkt Auge“ ist ein kostenloses und neutrales Beratungs-
angebot, das sich an Menschen mit Sehbeeinträchtigungen
und ihre Angehörigen wendet, unabhängig von der Erkran-
kung und dem aktuellen Sehvermögen des Betroffenen.
Wir fahren mit unserem Beratungsmobil in vorher festgeleg-
ten Routen quer durch Sachsen-Anhalt. An Bord befinden sich
u. a. viele Informationsmaterialien, ein Bildschirmlesegerät,
ein Vorlesegerät sowie viele weitere Hilfsmittel und Verkehrs-
schutzmittel.

Am 19.06.2018 machen wir auch Halt in
Sandersdorf und Zörbig.

Uhrzeit: 10 Uhr – 12 Uhr
Ort: NP (Kundenparkplatz), Str. der Neuen Zeit 11,

Sandersdorf und
Uhrzeit: 13 Uhr – 15 Uhr
Ort: EDEKA Niebisch (Kundenparkplatz),

Radegaster Str. 65, Zörbig
Wir informieren, beraten und unterstützen zu verschiedensten
Themen rund um die Augenerkrankung und das Leben mit
einer Seheinschränkung wie z. B.:
• optische und weitere Hilfsmittel,
• Tipps und Hilfen für den Alltag mit einer Sehbeeinträchtigung,
• rechtliche und finanzielle Ansprüche,
• Rehabilitationstraining (Orientierung und Mobilität,
Lebenspraktische Fertigkeiten),

• berufliche Rehabilitation und
• Krankheitsbewältigung.
Weiterhin bieten wir Orientierung und Hilfe durch denAustausch
mit Gleichbetroffenen, Seminare und Kurse.
Bei Bedarf vermitteln wir an Fachleute. Wir weisen Ratsuchen-
de ausdrücklich darauf hin, dass unsere Beratung nicht den
Weg zum Augenarzt ersetzt.
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Köthen - Martinskirche

Magdeburg

Mediziner & Malerei

30 Jahre
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Mi., Fr., Sa. von 16 bis 18 Uhr

So. von 10 bis 12 Uhr

und nach Vereinbarung, Telefon:

015256268866 oder 03496 213981
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Musik in der Kirche Friedersdorf

Freitag, 22. Juni 2018

Beginn: 18.00 Uhr

Konzert von Schülern
der Musikschule

„Gottfried Kirchhoff“

Leitung: Dagmar Halte

Der Eintritt ist frei.

Der Gemeindekirchenrat und der Förderkreis Kirche Friedersdorf laden herzlich ein.
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Eintritt frei

Fassbier • Grill
Kaffee &

Kuchen

Sportfest und
Sommernachtsball
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93 Jahre Rassegeflügelzucht in Ramsin

1925 2018

RGZV Ramsin und Umgebung
e.V. in Ramsin

Hähnewettkrähen am 23.06.18
von 9:00 – 12:30 Uhr

Auf dem Dorfplatz/Käfiglager
in Ramsin

Anschließend gemütliches Beisammensein
mit Zuchtfreunden und Gästen

Für Speisen u.a. Kuchenbasar und
Getränke ist gesorgt.

Es ladet ein : Der VorstandEs lädt ein: Der Vorstand



Zörbiger Sommerkonzert
Prof. Imke David (Köln/Wei-
mar) nimmt Sie am Sonntag,
dem 24.06.2018 um 17.00 Uhr
in der St. Mauritiuskirche Zör-
big im Rahmen der Zörbiger
Sommerkonzerte mit auf eine
Reise Mit Saiten- und Tasten-
spiel quer durch das barocke
Europa. Zusammen mit Kan-
tor Matthias Visarius spielt sie
Werke von Tobias Hume (1569-
1645), Philipp Friedrich Bödde-
cker (1607-1683), Marin Marais
(1656-1728), Carl Friedrich Abel
(1723-1787) u.a. Kantor Visari-
us ergänzt das Programm mit
Orgel- und Cembalowerken von
Henry Purcell (1659-1695) und
François Couperin „Le Grand“
(1668-1750).

Der Eintritt ist frei.
Imke David spielte schon mit
sechs Jahren die erste Gambe
im Gambenensemble der Fami-
lie David. Nach ihrer Schulzeit,
geprägt von Malerei und Musik,
vervollkommnete sie ihr Spiel
auf der Viola da gamba bei Jor-
di Savall in Basel an dem For-
schungsinstitut für Alte Musik
Schola Cantorum Basiliensis.

Wertvolle Unterrichtsstunden
genoss sie bei Jesper Boje Chris-
tensen, Andreas Staier und René
Jacobs.
Seitdem ist sie bis heute Ensem-
blemitglied bei Savalls Hesperion
XXI, wirkt in Opernaufführungen
mit René Jacobs bei Concerto
Vocale mit und wird von vielen
namhaften Ensembles auch als
Spezialistin für Lira da gamba
neben der Viola da gamba ein-
geladen, wie zahlreiche interna-
tionale Festivalauftritte und CD-
Aufnahmen dokumentieren.
Im eigenen Orfeo-Verlag hat sie
ihr Buch über die Lira da gamba
herausgegeben. Zusammen mit
ihrem Bruder, dem Zinkenisten
und Gambisten Gebhard David,
hat sie das Ensemble Consort
of Seaverall Friends gegründet,
das sich für die frühbarocke Mu-
sik begeistert. Zur Darbietung
späterer Barockmusik arbeitet
sie mit weiteren befreundeten
Musikern zusammen. Zukünftige
Konzertprogramme sind mit den
Gambisten Patrick Sepec, Jan
Freiheit, Miyoko Ito, Peter Wag-
ner und dem Lautenisten Björn

Colell geplant.
Ihr großes Inte-
resse gilt dem
umfangreichen
Repertoire der
Solomusik für
Gambe aus drei
Jahrhunderten.
Für ihr Spiel wur-
de sie bei dem
Solowettbewerb
in Brügge als
erste Gambistin
mit dem dritten
Preis ausgezeich-
net.
Nachdem sie als
Dozentin an der
Escola Superior
de Musica de Ca-
talunya in Barce-
lona unterrichtet
hatte, wurde sie
als Professorin
an die Hoch-
schule für Musik
„Franz Liszt“ in Weimar berufen
und gibt am Institut für Alte Mu-
sik ihr umfangreiches Können
und Wissen an ihre Studenten
weiter. Inspiriert durch originale

Quellen, Briefe, Lehranweisun-
gen und Gemälde perfektioniert
sie mit jedem Studenten die
Spielweise auf der Gambe, die
Haltung und Interpretation jedes
einzelnen Werkes.

Bürgerberatung für Betroffene von SED-Unrecht
– Fristablauf zum 31.12.2019 beachten! –

Die Beauftragte des Landes Sachsen-Anhalt zur Aufarbeitung der
SED-Diktatur (bis 31.12.2016: Landesbeauftragte für die Unterlagen
des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR in Sachsen-
Anhalt) setzt ihre individuellen, wohnortnahen Beratungen für
Bürgerinnen und Bürger fort. Nächste Beratungstage sind:

wann: am Dienstag, 26. Juni 2018, von 9 bis 17 Uhr
wo: Stadtverwaltung Südliches Anhalt,

Versammlungsraum (122), Hauptstraße 31,
06369 Südliches Anhalt OTWeißandt-Gölzau

wann: amMittwoch, 27. Juni 2018, von 9 bis 17 Uhr
wo: Kreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld, Beratungsraum 116

Röhrenstraße 33,
06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld

Das Beratungsangebot richtet sich an Menschen, die bis heute in
vielfältiger Weise unter verübtem Unrecht durch den SED-Staat
leiden, insbesondere an:
• zu Unrecht Inhaftierte,
• Betroffene von Zersetzungsmaßnahmen des Staatssicherheits-
dienstes,

• Personen, die Repressalien in Beruf oder Ausbildung ausgesetzt
waren,

• Betroffene, die Eingriffe in Eigentum und Vermögen erfuhren,
• Verschleppte und deren Angehörige sowie Hinterbliebene und
Angehörige von Opfern,

• Personen, die nach Akteneinsicht eine Retraumatisierung erlit-
ten,

• Angehörige von offiziellen und inoffiziellen Mitarbeitern des
MfS.

Es können Anträge auf Einsicht in die Stasi-Akten gestellt werden.
Hierzu ist der Personalausweis vorzulegen.
Weiterhin erfolgt eine Beratung zu
• Anträgen nach den SED-Unrechtsbereinigungsgesetzen (straf-
rechtliche, verwaltungsrechtliche, berufliche Rehabilitierung)
(Antragsfrist 31.12.2019)

• monatlichen Zuwendung („Opferrente“)
• Kinderheimen
• Anträgen nach sowjetischer Inhaftierung/Internierung
• der Stiftung Anerkennung und Hilfe (Antragsfrist 31.12.2019).

Das Beratungsangebot kann ohne Voranmeldung genutzt werden.
Bereits seit mehreren Jahren nehmen durchschnittlich 30–40
Besucherinnen und Besucher die Termine wahr, weshalb eine rege
Nachfrage erwartet wird. Unterstützt werden die Beratungstage
von der Stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur.
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„Dürfen darf
man alles“

Prof. Wolf Butter präsen-
tiert sein Tucholsky-Pro-
gramm
Wo? Wasserzentrum

Bitterfeld
Berliner Str. 6a,
06749 Bitterfeld

Wann?
28.06.2018, 18.00 Uhr

Am Donnerstag, den
28. Juni 2018 um 18.00
Uhr, gastiert der Berliner
Schauspieler Prof. Wolf
Butter nunmehr zum drit-
ten Mal im Wasserzentrum
Bitterfeld. Nach Wilhelm
Busch und Erich Kästner
stehen diesmal Texte von
Kurt Tucholsky und dessen
Leben und Schaffen im
Mittelpunkt der Veranstal-
tung. In seinem Programm
widmet sich Butter der
heiteren Seite Tucholskys
und verknüpft dabei litera-
rische Texte mit Anekdoten
aus dem Leben des Dich-
ters, untermalt mit musi-
kalischen Einlagen. Dabei
fällt auf, welche Aktualität
die Texte und Gedichte
aus den zwanziger Jahren
noch heute beweisen. Ein
Fest für Freunde des bissi-
gen Humors.
In seinem Soloprogramm
erweckt der Mann mit der
rauchigen Stimme Ver-
se zum Leben. Die mu-
sikalische Begleitung auf
dem Klavier übernimmt er
selbst. Prof. Wolf Butter ist
Komponist, Dozent, Musi-
ker, Regisseur und Schau-
spieler.
Karten für diese Veranstal-
tung gibt es zum Preis von
6,00 € im Vorverkauf und
8,00 € an der Abendkasse
im Wasserzentrum.

Tel.: 03493 / 51 27 20
Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag
10.00 – 17.00 Uhr,

Samstag
13.00 – 18.00 Uhr,

Sonntag
13.00 - 17.00 Uhr,

Feiertag
13.00 – 17.00 Uhr

Einladung zum 10. Literaturfreundetreffen an der Goitzsche
Anlässlich des 10. Literaturfreundetreffens an der Goitzsche möchten die
Literaturfreunde aus nah und fern am Freitag, dem 29.06.2018, 18.00 Uhr ganz
herzlich zur literarisch-musikalischen Dankeschön-Veranstaltung
u.a. mit den Anhaltiner Musikanten, Goitzschefedern, Goitzschetoffel, Leineliese,
Autorinnen und Autoren aus der Region, Berlin, Dessau, Dresden…
in die Seensuchtsalm in Bitterfeld, Seepromenade 6 einladen.

Der Eintritt ist frei – Speisen und Getränke zahlt jeder selbst!
Es wird um Voranmeldung an Marion Lange gebeten –
per E-Mail: Cathlin@t-online.de oder Tel.03493 – 55279! Vielen Dank!

Am Samstag, 30.06.2018, 14.30 Uhr findet in der Kirche Altjeßnitz eine
Friedenslesung statt. Auch dazu sind Sie herzlich eingeladen.
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Neptunfest – 2018

ACH TUNG KINDERAUFGEPASST ! ! !

Wir laden Euch mit Eueren Familien und Freunden herzlich ein zum:

„POSEIDON XXIV“ – Neptunfest der Marinekameradschaft Köthen
in Gemeinsamkeit mit der Köthener Badewelt!
Datum: Freitag, 29.06.2018
Ort: in der Köthener Badewelt – Am Ratswall
Zeit: 10.00 - 18.00 Uhr

10.00 Uhr Musikalische Begrüßung durch die Diskothek „Sound-Service“
und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden der MK Köthen

10.00 –17.00 Uhr Infostand und Knotenbahn der Marinekameradschaft Köthen
10.00 – 17.00 Uhr Schiffsmodellausstellung und Vorführungen der MK Köthen
11.00 – 11.45 Uhr Kinderspaß mit Jochen Träger-Krenzola jr. und seiner

„Lustigen Tierrevue“
13.00 – 16.00 Uhr Schnuppertauchen mit dem Tauchclub „Triton“
13.00 – 16.00 Uhr „Freestyle Highspeed Wasserrutschen“
13.00 – 16.00 Uhr „14. Köthener Arschbombenmeisterschaft“
ca. 16.00 Uhr Achtung...die Häscher kommen...! N E P T U N TA U F E 2018!
bis 18.00 Uhr Ausklang des diesjährigen, traditionellen, maritimen Familienfestes

mit Spiel, Spaß und Diskoklängen.
Anschließend „Badespaß bei jedemWetter“ in und mit der „Köthener Badewelt“ bis 22.00 Uhr!

Wer Interesse an der Seefahrt und Seefahrtsgeschichte(n) hat ist uns aber auch an all den ande-
ren Tagen im Jahr herzlich willkommen. Die MK Köthen trifft sich jeden ersten Donnerstag im
Monat um 17.00 Uhr im Brauhaus Köthen (Altdeutscher Hof). Telefonisch sind wir zu errei-
chen unter 0178 848 1451 und schriftlich über MK Köthen PF 1328 in 06353 Köthen.

Viel Spaß wünschen wir allen unseren Gästen zu unserem 24. Neptunfest mit dem Titel:
„POSEIDON XXIV“ – 8 Stunden Spaß und gute Laune imWasser als auch an Land!!!

Dafür sorgen die Mariner und ihre Partner. Also auf, am besten in Familie zum diesjährigen
„N E P T U N F E S T“ in der Köthener Badewelt - am Ratswall!



AAMM 3300.. JJUUNNII 22001188

SSAAMMSSTTAAGG,, 3300..0066..22001188::

ab 14:00 Uhr SSppiieell && SSppaaßß ffüürr GGrrooßß && KKlleeiinn
KKIIRRSSCCHHKKEERRNNWWEEIITTSSPPUUCCKKEENN,, GGUUMMMMIISSTTIIEEFFEELLWWEEIITTWWUURRFF,,

BBEEIILLWWEERRFFEENN,, BBIIEERRKKRRUUGGSSCCHHIIEEBBEENN
UUNNDD VVIIEELLEE AANNDDEERREE SSPPIIEELLEE ZZUUMM MMIITTMMAACCHHEENN

Auftritt der 1. SSCCHHAALLMMEEIIEENNKKAAPPEELLLLEE PPLLOODDDDAA
…………………………………………………………………………………………………………….

KKAAFFFFEEEETTAAFFEELL MMIITT LLEECCKKEERREEMM SSEELLBBSSTTGGEEBBAACCKKEENNEEMM KKUUCCHHEENN
…………………………………………………………………………………………………………….
ca. 16:00 Uhr

SSTTAAFFFFEELLRREENNNNEENN MMAASSSSEENNRREENNNNEENN FFAAHHRREERRLLAAGGEERR AAUUFF DDEERR TTEEIICCHHWWIIEESSEE

…………………………………………………………………………………………………………….
ab 20:00 Uhr

SSOOMMMMEERRPPAARRTTYY AAMM TTEEIICCHH

MMIITT PPAASSSSIIOONNAATTEE RROOCCKK
EntflammBAR mit neuen Cocktailkreationen

Lagerfeuer & noch viele Überraschungen

DDEERR HHTTTT SSCCHHMMEERRZZ AAMM SSEEEE EE..VV.. FFRREEUUTT SSIICCHH AAUUFF IIHHRREENN BBEESSUUCCHH!!
FFÜÜRR DDAASS LLEEIIBBLLIICCHHEE WWOOHHLL IISSTT GGEESSOORRGGTT!! EEIINNTTRRIITTTT FFRREEII!!

Zum 14. Mal - Ferienveranstaltungen in der Kinderbibliothek Köthen
Ihr könnt euch auf viele neue Bilderbuchkinos freuen!

(für Kinder von 4 - 8 Jahren) – KOSTENLOS
Donnerstag, 28.06.18 * 17.00 – 17.30 Uhr
Freunde fürs Leben
Stets versucht der kleine Tyrannosaurus sich zu beherrschen,
wenn er einen neuen Freund gefunden hat. Doch jedes Mal
überwältigt ihn sein Hunger aufs Neue und so verschlingt er alle
mit Haut und Haar. Doch da betritt Mollo die Bühne und Mollo
weiß, wie man es anstellt, nicht gefressen zu werden.

Dienstag, 03.07.18 * 17.00 - 17.30 Uhr
Herr Hase und Frau Bär
Frau Bär mag es gemütlich. Herr Hase ist ausgesprochen or-
dentlich. Kann eine solche Hausgemeinschaft gut gehen? Nun
ja, denn unterschiedliche Gepflogenheiten können durchaus
auch ihren Vorteil haben. Ein humorvolles Bilderbuch über die
alltäglichen Schwierigkeiten des Zusammenlebens.

Donnerstag, 05.07.18 * 17.00 – 17.30 Uhr
Müssen wir?
Der Förster möchte es im Wald gern sauber haben und stellt
ein Klohäuschen auf die Wiese. Von nun an soll jedes Tier sein
Geschäft hier verrichten! Doch als vom Wildschwein über Hase
und Igel bis zum Bär alle es probieren, stellt sich jedem ein an-
deres Problem …

Dienstag, 31.07.18 * 17.00 – 17.30 Uhr
Jule Rapunzel
Jule Rapunzel von Funzelberg ist eine sehr patente Prinzessin.

Für höfisches Benehmen und Rüschenkleider hat sie wenig
übrig. Sie kümmert sich lieber um die wirklich wichtigen Din-
ge, wie regieren, unschuldige Drachen befreien oder sonntags
frische Haferbrötchen backen. Die nötige Gelassenheit für all
die Herausforderungen ihres königlichen Alltags verleiht ihr der
Rapunzelsalat, den sie für ihr Leben gern und in Riesenmengen
isst - ohne Rücksicht auf feine Tischmanieren.

Donnerstag, 02.08.18 * 17.00 - 17.30 Uhr
Lieselotte macht Urlaub
Der Postbote macht Urlaub und schreibt Lieselotte eine An-
sichtskarte. »Ferien machen, das will ich auch«, denkt Liese-
lotte, packt ihre Reisetasche und trabt zur Bushaltestelle. Als
nach Stunden immer noch kein Bus kommt, trottet Lieselotte
enttäuscht wieder in Richtung Hof. Aber schon nach ein paar
Schritten entdeckt sie das perfekte Urlaubsziel: eine große Wie-
se. Auf dem Hof dagegen wird Lieselotte schon vermisst. Denn
die Vorbereitungen für das Sommerfest laufen auf Hochtouren.

Dienstag, 07.08.18 * 17.00 - 17.30 Uhr
Paule platzt
Als Teddybär Paule die Spielzeugschule verlässt, ist er fest
davon überzeugt, viel gelernt zu haben. Vor allem wie man es
anstellt, ganz doll geliebt zu werden. Doch in seinem neuen Zu-
hause funktionieren seine Tricks irgendwie nicht. Schließlich hat
er eine sehr ungewöhnliche Idee… Und davon kann seine neue
Familie einfach nicht genug bekommen.

20 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 15. Juni 2018



Ferienprogramm des Jugendclubs Martinskirche, Köthen
Teil 1

Montag, den 02.07.2018: Unsere Reise beginnt in Belgien…
Wir eröffnen unsere Reise in Belgien. Ihr werdet dabei auch Informationen über
unser Nachbarland erhalten. Außerdem backen wir mit euch Waffeln.

Dienstag, den 03.07.2018: Wir reisen nach Frankreich…
Auch heute erfahrt ihr viel Wissenswertes über Frankreich.
Weiterhin bereiten wir herzhafte Crepes zu!

Mittwoch, den 04.07.2018: Ein Zwischenstopp in Deutschland …
Kennt ihr euer Heimatland? Vielleicht habt ihr ja Lust, noch mehr zu entdecken.
Heute kochen wir Kartoffelsuppe.

Donnerstag, den 05.07. 2018: Die Fahrt geht weiter nach Österreich …
Unser nächstes Nachbarland hat viele Sehenswürdigkeiten zu bieten. Kennt ihr
einige davon? In der Küche wird es mit Kaiserschmarren wieder süß.

Freitag, den 06.07.2018: Wir fahren in den Süden, denn unser Ziel ist Italien.
Italien hat nicht nur das Mittelmeer, sondern ist auch durch schöne Städte und
historische Bauten bekannt. Gemeinsam bereiten wir eine Pizza zu.
Zum Abschluss veranstalten wir ein Wissensquiz.

1. Projektwoche vom 02.07. bis 06.07.2018

Teilnahme nur nach Voranmeldung möglich!

2. Projektwoche vom 09.07. – 13.07.2018

Montag, den 09.07.2018
Wir erkunden als erstes das Gelände und bauen unser Zeltcamp
auf! Wer Lust hat, mit zu helfen, darf gern im Club vorbeischauen. Aber aufgepasst, es ist
10.00 Uhr Treffpunkt am Club.

Dienstag, den 10.07.2018
Wir treffen uns bereits 10.30 Uh . Zum M ttag gibt es Nudeln, natürlich mit „roter Soße“! In
Glauzig heißt es Zeit zum Toben und Baden im Freibad ! Abends erwarten Euch viele lustige
Spiele und ein romantisches Lagerfeuer und eine Nachtwanderung.

Mittwoch, den 11.07.2018
Nach dem Frühstück erwartet euch unsere „Abenteuer-Schatzsuche“. Den Rest des Tages
verbringen wir im Freibad Glauzig. Hier ist genügend Zeit zum Baden, Toben und Spielen.
Nach dem Abendessen gehen wir zur Bowlingbahn in das Nachbardorf.

Donnerstag, den 12.07.2018
Nach dem Frühstück machen wir eine Tour zum Mauseturm nach Gröbzig. Danach
essen wir Mittag und euch bleibt genügend Zeit im Bad. Abends erwarten euch viele
lustige Spiele und ein Lagerfeuer mit Knüppelteig und Grillwürstchen.

Freitag, den 13.07.2018
Nach dem Frühstück bauen wir gemeinsam die Zelte ab. Danach bleibt euch wieder
genügend Zeit zum Toben und Baden im Freibad. Ein letztes Mal werden wir
gemeinsam unser Mittagessen kochen, bevor wir gegen 14.00 Uhr zurück zum
Jugendclub „Martinskirche“ fahren.

3. Projektwoche vom 16.07. – 20.07.2018

Mo., den 16.07. und Di., den 17.07.2018
Welche Tiere leben in unseren Meeren und Ozeanen? Wir wollen mit euch einen kleinen
Ausschnitt aus diesem Lebensbereich basteln. Kommt vorbei und macht mit, denn wir
werden viel Spaß zusammen haben.

Mi., den 18.07.2018
Heute könnt ihr eure eigene Pinnwand aus Ästen, Pappe und Wolle herstellen. Also worauf
wartet ihr noch?

Do., den 19.07.2018
Seid ihr auch Angelfans? Wir basteln unsere Posen selbst und wenn ihr zum Angeln keine
Lust habet, dürft ihr auch etwas anderes machen, z.B. aus Korken Flöße bauen.

Fr., den 20.07.2018
Leider ist unsere Kreativwoche nun fast zu Ende, aber zum Abschluss verwenden wir alte
Toilettenpapierrollen und schaffen daraus lustige Tiere.

r

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, den 3. Juli 2018 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit, in
der von 11 bis 12 Uhr in Zörbig im Rathaus, Markt 12 und
von 13 bis 14 Uhr in Bitterfeld, Kreisvolkshochschule,
Lindenstraße 12a Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie
frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserflasche
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Ein-
zelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trink-
wasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfser-
mittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500
Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Sie suchen einen neuen Arbeitsplatz? Sie haben Probleme mit der
Bewerbung? Egal, ob Sie wieder erfolgreich ins Berufsleben einstei-
gen wollen oder Unterstützung bei der Berufsfindung brauchen, wir
helfen Ihnen dabei, dass Bewerben für Sie durch gewonnene Sicher-
heit und eine klare Positionierung möglichst nicht Frust und Enttäu-
schung, sondern Erfolg und Freude bedeutet.
Das Frauenzentrum Wolfen bietet aller zwei Wochen seit dem
12. Juni 2018 in der Zeit von 14 bis 15:30 Uhr allen Mädchen und
Frauen kostenlose Unterstützung bei der Erstellung eines individu-
ellen Bewerbungsschreibens und ihrer Bewerbungsmappe an. Wir
sorgen dafür, dass Sie sich optimal darstellen, um bei der Zielgruppe
den entscheidenden Eindruck hinterlassen zu können. In Einzelge-
sprächen werden wir gemeinsam an Ihren Unterlagen arbeiten.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bitten wir um vor-
herige Anmeldung.

Frauenzentrum Wolfen Telefon: 034 94 - 21 005
OT Wolfen E-Mail: frauenzentrumwolfen@t-online.de
Fritz-Weineck-Str. 4 Website:www.frauenzentrum-wolfen.de
06766 Bitterfeld-Wolfen Facebook:

http://facebook.com/frauenzentrum.wolfen

Bewerbungshilfe

Europa‐Jugendbauernhof Deetz e.V.(Euro‐Hof)
Kurzes Ende 4

39264 Zerbst/Anhalt OT DEETZ
Tel. 039246‐62039 Fax 039246‐62040
E‐Mail: Bauernhof‐Deetz@t‐online.de

www.euro‐hof‐deetz.de

Ferienfreizeiten 2018

02.07.‐ 06.07.2018 Sommerferien
09.07.‐ 13.07.2018 Sommerferien
16.07.‐ 20.07.2018 Sommerferien
23.07.‐ 27.07.2018 Sommerferien + Reiterferien
30.07.‐ 03.08.2018 Sommerferien + Reiterferien

08.10.‐12.10.2017 Herbstferien + Reiterferien
Für die Ferienfreizeiten werden von Montag bis Freitag incl. Verpflegung und Betreuung
170,00 € zu bezahlen. Wenn Bettwäsche benötigt wird, kostet das einmalig 5,00 €.
Für die Reiterferien sind 270,00 € pro Kind und Woche zu zahlen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns anmelden würden!

Für die Ferienfreizeiten sind von Montag bis Freitag incl. Verpflegung und Betreuung
170,00 € zu bezahlen. Wenn Bettwäsche benötigt wird, kostet das einmalig 5,00 €.
Für die Reiterferien sind 270,00 € pro Kind und Woche zu zahlen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns anmelden würden!

08.10.-12.10.2018

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wie in jedem Jahr führen wir auch im Jahr 2018 unsere
Ferienfreizeiten und Reiterferien durch.
Ansprechpartner: Herr Weimeister 0160 - 96 00 69 92

Sommerferien + Reiterferien
Sommerferien + Reiterferien
Sommerferien + Reiterferien
Sommerferien + Reiterferien
Sommerferien + Reiterferien
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dienstags, 9.00-12.00 Uhr
„Von Mensch zu Mensch“ – Beratung im Quartier
Wir sind behilflich, das Alltagsleben aktiv zu meistern und bei der Suche nach den richtigen Ansprechpartnern.
Wir nehmen uns für Sie Zeit – und hören Ihnen zu!

mittwochs, 15.00 Uhr
„Lesewölfe“ Eure Themen für den gemeinsamen Vorlesespaß
20.06. SOS - Schule in Gefahr Danach basteln wir Geschenkanhänger.
27.06. Witzige Tiergeschichten Danach bedrucken wir Stoff.

freitags, 10.00 Uhr Deutsch für Flüchtlinge – kostenloser Alphabetisierungskurs

25.06. 16.00 Uhr LiteraturCafé mit Thurid & Rolf Winkler
In „sehen und verweilen“ sucht der Autor nach dem Gleichklang von Fotografie und Lyrik.
Begleitet von Thurids Prosatexten und faszinierenden Fotografien.

26.06. 16.30 Uhr Sommerfest der Freiwilligenagentur MehrWERT
Ein Dankeschön an unsere fleißigen Ehrenamtlichen mit einem kulturellen Überraschungs-
programm und Zeit für einen regen Erfahrungsaustausch.

27.06. 18.00 Uhr Wolfen kocht… „Matjeszeit“- So kocht der Norden
Anmeldung erforderlich unter 03494 3689498

28.06. 17.00 Uhr Eröffnung Fotoausstellung mit Film
„Sommerwanderung um die Goitzsche“
Hobby-Naturfilmer Dr. Klaus Deubel zeigt beeindruckende Aufnahmen vom Streifzug durch den
Goitzschewald, der seine Geheimnisse offenbart, wenn man sich vorsichtig und mit dem nötigen
Respekt nähert.

29.06. 14.00 Uhr Wir laden ein ins BügerCafé
DEMENZ NETZWERK REGIONAL informiert
Gerlinde Riemann, Mitglied des Netzwerkes und selbst pflegende Angehörige informiert über
Pflege von Angehörigen und gibt Anregungen und Tipps für die Alltagsbewältigung.

Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus
Bitterfeld-Wolfen, Straße der Jugend 16, OT Wolfen

Mehr
Generationen
Haus

Montag 14:00 - 16:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häuslicher
Gewalt und Stalking im Frauenzentrum
jeden 1. und 3.Montag imMonat 16:00-17:30 Uhr Treffen der Selbst-
hilfegruppe für körperlich, seelisch und sexuell misshandelte Frauen
im Frauenzentrum
Dienstag 15.30 - 17.30 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häuslicher
Gewalt und Stalking im Sozialkau�aus Wolfen-Nord, Straße der Re-
publik, nur mit telefonischer Voranmeldung
Mi�woch 16:00 - 18:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häuslicher
Gewalt und Stalking im Frauenzentrum
Freitag 9:00 - 11:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häuslicher
Gewalt und Stalking im Amtsgericht Bi�erfeld, Lindenstraße 9, Zim-
mer 211.

Die nächste kostenlose Rechtsberatung für Frauen in Not findet am
18.06.2018 in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr in der Beratungsstelle im
Frauenzentrum Fritz-Weineck-Straße 4 inWolfen-Nord sta�.Weitere
Informa�onen sind unter 03494/31054 erhältlich.
Diese Maßnahme wird gefördert durch das Ministerium für Jus�z
und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt, den Landkreis Anhalt-
Bi�erfeld und die Stadt Bi�erfeld-Wolfen.
Frauennotrufnummer in Fällen häuslicher Gewalt und Stalking
03494/31054, 24 Stunden – 7 Tage die Woche erreichbar!

Veranstaltungen des Vereins
„Frauen helfen Frauen“

im FrauenzentrumWolfen Fritz-Weineck-Straße 4

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

SpieleCafé zur „Gesprächszeit“
am Donnerstag, 21.06.2018, 16.00 - 18.00 Uhr

im Haus der Diakonie Bitterfeld, Kirchplatz 4
Das Erasmus + - Team, bestehend aus Schülerinnen, Schülern
und drei Lehrerinnen des Heinrich-Heine-Gymnasiums Bitterfeld-
Wolfen ist Teil des Erasmus + - Projekts Journeys for Peace. Ge-
meinsam mit fünf weiteren Schulen aus Europa setzen sich die
Schüler*innen und Lehrerinnen für Frieden, Integration, Demo-
kratie und Menschenrechte ein. Das Team möchte einen aktiven
Beitrag leisten, dieses Projekt aktiv in der Region umzusetzen
und lädt zum SpieleCafé zur „Gesprächszeit“ am 21.06.2018,
16.00-18.00 Uhr, in das Haus der Diakonie in Bitterfeld, Kirch-
platz 4 ein. Also lasst uns gemeinsam spielen! Es werden nette
Gesellschaftsspiele und selbstgebackene Kuchen mitgebracht. Die
Gymnasiasten freuen sich auf fröhliche Spielerunden, auf neue
Bekanntschaften, nette Gespräche und natürlich Spaß am Spiel! In
diesem Sinne getreu dem Projektmotto: Come and play for peace!
Das SpieleCafé findet in Kooperation mit dem JMD Bitterfeld-
Wolfen des Diakonievereins e.V., dem biworegio e. V., Netz-
werkstelle für ehrenamtliches Engagement in der Flüchtlingshilfe
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld, der Wohnstättengenossenschaft
Bitterfeld-Wolfen eG und weiteren Partnern des Integrationsnetz-
werkes des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, statt.

Nächste Erscheinungstermine: 29.06.2018 und 13.07.2018
Redaktionsschlusstermine: 15.06.2018 und 29.06.2018
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Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z
Barockkirche Burgkemnitz
16.6.2018, 15 Uhr: Sommerfest im Kirchgarten mit Andacht im Grünen
16.6.2018, 17 Uhr: Konzert mit dem Tabane-Streichquartett mit Flöte und Oboe (Mit-
glieder des MDR-Sinfonieorchesters), Eintritt 10 Euro
8.7.2018, 17 Uhr: Konzert – Lieder, Arien und Instrumentalmusik des 17. / 18. Jahr-
hunderts; Bass, Gambe, Cembalo mit Thomaskantor Gotthold Schwarz, Siegfried Pank
und Hans-Christoph Becker-Foss, Eintritt 10 Euro

Marinekameradschaft Köthen
16.-24.6.2018: Kieler Woche
28.6.2018, 15 Uhr: Aufbau Neptunfest, Köthener Badewelt
29.6.2018: ab 10 Uhr: Poseidon XXIV, Köthener Badewelt

Neue Fruchtbringende Gesellschaft, Köthen
22.6.2018: Sprachforum „De Rickfaohrkaorte“ – anhältischer Dialektabend mit Prof. Dr.
Gunnar Müller-Waldeck, 19 Uhr, Köthen, Bernburger Straße 20; um Anmeldung wird
gebeten: Telefon 03496-213981 oder E-Mail erdmenger@fruchtbringende.gesellschaft.de

Ausstellung Mediziner & Malerei
bis 29.6.2018 in der Köthener Martinskirche

Jugendfreizeitzentrum Osternienburg
18.-22.6.2018: Back- und Kochstudio: Nudelauflauf überbacken mit Gouda, Kreativbe-
reich: Rosen basteln, offener Freizeitbereich: Federball – wer schafft die meistenWechsel?
25.-30.6.2018: Back- und Kochstudio: Obstsalat, Kreativbereich: basteln von Bade- und
Schwimmfiguren, offener Freizeitbereich: Tischtennis-Turnier
Offene Samstage: 16.6., 30.6.2018

Kornmuseum Nutha
16.6.2018, 14 Uhr: Heu ist nicht nur Futter, sondern auch prima Bastelmaterial
7.7.2018, 14 Uhr: Futterhäuschen für den Winter bauen

Orgelkonzert
Mit Stanislaus Surin, Bratislava, in der Köthener Jakobskirche, 27.6., 19.30 Uhr

Kircheninsel Baasdorf
1.7.2018, 11 Uhr: Gottesdienst mit „Sommersüppchen“ auf der Kirchenwiese
24.8.2018, 19.30 Uhr: Konzert mit der Gruppe InK, Eintritt 10 Euro

Sommerkonzert mit dem Zerbster Kammerchor
17.6.2018, 14 Uhr, Kirche Nutha

Marienserenade mit Gesang und Textlesungen
24.6.2018, 17 Uhr, St. Marien Zerbst

Serenade zum Sommeranfang
23.6.2018, 16.30 Uhr in der St. Nicolaikirche in Zerbst
Unter der Leitung von Matthias Erben musiziert das Akademische Orchester der MLU

Johannis-Fest mit WM Public Viewing
Zerbst, 23.6.2018, Flugplatz
Die Kirchengemeinde St. Bartholomäi und GETEC green energy AG laden zum Som-
merfest ein. Auf dem Gelände der Begegnungsstätte auf dem ehemaligen Zerbster Mi-
litärflugplatz gibt es ein vielfältiges Programm für alle Generationen mit Megakicker,
Kegeln, Livemusik, und weiteren auch kulinarischen Angeboten. Ab 20 Uhr wird in
einem Hangar das FIFA-WMGruppenspiel Deutschland – Schweden übertragen. Gegen
23 Uhr – Nachtgedanken am Johannisfeuer

Thüringer Sängerknaben singen Konzert und Mette
Zerbst, jeweils Bartholomäi Kirche, 30.6., 19 Uhr und 1.7.2018, 9 Uhr Mette

Kaffeestube auf Gut Mößlitz
jeden Sonntag ab 14 Uhr

Fachgruppe Geologie, Mineralogie und Bergbaugeschichte Bitterfeld
Die Vereins- und Fachgruppenabende sind öffentlich und finden im Arbeitsraum und
Ratssaal im Holzweißiger Rathaus von 17-19 Uhr statt. Die Abendvorträge beginnen
jeweils 17.30 Uhr
4.7.2018: 145. Öffentlicher Sammlertreff: Vorbereitung einer gemeinsamen Ausstellung
mit dem Traditionsvereins der Bitterfelder Bergleute zum Tag des Bergmanns am 7.7.2017
+ Präsentation der Fachgruppe: „Einblicke in die Schatztruhe der Fachgruppe – Fossilien,
Gesteine, Mineralien und Bernstein aus dem Heimatraum“

Stadtbibliothek Köthen - Bilderbuchkino
Vorführungen für Kinder von 4 bis 8 Jahren jeden ersten Donnerstag im Monat ab 17 Uhr
in der Lesehöhle, Dauer etwa 30 min, Eintritt frei

Orgelmusik zur Marktzeit in Köthen
in der St. Jakobskirche mit Kreismusikdirektorin MartinaApitz, jeden Dienstag um 11.30 Uhr

Malteser Seniorensport in Köthen
Freitags von 10.30 - 11.30 Uhr, Service Wohnen, Wallstraße 29, Anmeldungen: 03496
3099250 oder birgit.peine@malteser.org
Weitere ständigeTermine:MalteserWasserretter-Training jedenFreitagvon19.30-21.30Uhr,
Badewelt Köthen; Ausbildung Rettungsschwimmen jeder Freitag von 19.30-21.30 Uhr,
Badewelt Köthen; Malteser Kinderschwimmen jeden Samstag von 8 – 10 Uhr,
Badewelt Köthen; Malteser Sanitätsdienst-Aus- und Weiterbildung unserer Einsatzkräfte

(Sanitäter) einmal im Monat, Termin zu erfragen unter 03496 3099250 oder 0160 95663485
oder birgit.peine@malteser.org

Briefmarkenfreunde Bitterfeld
Treff jeden zweiten Freitag im Monat im Café „Kaffeesatz“ in Mühlbeck-
Friedersdorf, 16 Uhr. Interessenten sind willkommen. Gleichzeitig bieten
die Sammelfreunde an, private Sammlungen – ganz gleich ob Briefmarken,
Ansichtskarten oder Münzen – auf ihren Wert zu schätzen.

DRK Köthen
Ortsverein: ortsverein@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden Montag 18
Uhr, alle geraden Kalenderwochen
Jugendrotkreuz, jugendrotkreuz@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden
Freitag 15.30 Uhr, alle geraden KWs
Wasserwacht: wasserwacht@drk-koethen.de, Ratswall 9, Köthener Badewelt,
jeden Dienstag 19.30 Uhr
Wasserflöhe: jugendarbeit-wasserwacht@drk-koethen.de, werde Juniorwasser-
retter beim DRK! Melde Dich für mehr Infos bei uns.
Blutspende: info@drk-koethen.de, wir suchen ehrenamtliche Mitstreiter für die
Anmeldung und den Imbiss von unserer Blutspende!
Angebote für Senioren:
Seniorentanzgruppe, Turnhalle Ludwigsgymnasium, jeden Freitag 14 Uhr
Seniorenclub, DRK-Geschäftsstelle Köthen, jeden Donnerstag 14 Uhr
Seniorengymnastik Radegast, Freizeitzentrum Radegast, jeden Dienstag 14.30-
15.30 Uhr
Weitere Informationen: DRK-Geschäftsstelle, Siebenbrünnenpromenade 5,
Köthen, Telefon: 03496-405050

Trauercafé „Lebensquelle“
Jeden letzten Donnerstag im Monat geöffnet von 16 bis 18 Uhr im Lutzestift, Springstraße
28 in Köthen. Trauernde haben die Möglichkeit, mit anderen Menschen ins Gespräch
zu kommen.

Beratung für Krebsbetroffene aus Bitterfeld-Wolfen und Umgebung
11.7.2018 von 9 bis 12 Uhr, AWO Kreisverband Bitterfeld, Friedensstraße 2
Kostenfreie Beratung für Krebsbetroffene und Angehörige rund um das Thema Krebs
sowie sozialrechtliche und psychologische Frage. Terminvereinbarung erforderlich unter:
0345 4788110.

Blutspendetermine
15.6.2018, 16-19.30 Uhr, Raguhn, Sekundarschule, Gartenstraße
18.6.2018, 16-19.30 Uhr, Rösa, Grundschule, Gutshof 4
18.6.2018, 15.30-19.30 Uhr,Wolfen, Sekundarschule I, Fritz-Weineck-Straße
22.6.2018, 16-19.30 Uhr, Jeßnitz, Kirche ROKOKO 62,Vor dem Halleschen Tor

Briefmarkensammelverein Köthen 1877 e.V.
Veranstaltungen jeweils am ersten und dritten Sonntag des Monats ab 10 Uhr in der
Köthener Gaststätte „Am Stadion“. Auch für Nichtmitglieder! Am Ende der Veranstal-
tung kann getauscht werden.
24.6.2018: individuelle Fragen, Tausch
1.7.2018: Gemeinschaftsaufgaben allgemein und Schweden speziell

Wilde Schätze – Naturführungen mit Alexa Sabarth
DiplombiologinAlexa Sabarth bietet acht unterhaltsame und lehrreiche Naturführungen zu
den Themen essbareWildkräuter und heimische Heilpflanzen sowie Insekten und andere
kleineWildtiere an. Kinder sind immer willkommen und zahlen keine Teilnehmergebühr.
Weitere Infos unter www.wildschaetze.de
22.6.2018, 19-20.30 Uhr: Heil- und Zauberpflanzen, Sonnenwende-Abendspaziergang
rund um Diebzig, 5 Euro/Person, Treffpunkt Diebzig Dorfplatz
Achtung: Bei Regen fallen die Veranstaltungen aus. Anmeldung unter 034976/30090 oder
A.sabarth@gmx.de ratsam, um bei Ausfall benachrichtigt zu werden.

FrauenzentrumWolfen
Montag, 18.06. 14-16 Uhr kostenlose Rechtsberatung, 17-19 Uhr Töpfern, 17.30-18.30
Uhr Line Dance I
Dienstag, 19.06. 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 10-12 Uhr Malkurs, 16-17:30 Uhr Handar-
beiten, 16:15-17:15 Uhr Tanz Dich fit, 19:30-20:30 Uhr Line Dance II
Mittwoch, 20.06. 16-20 Uhr Club 45+, 16:30-17:30 Uhr Frauen-Gym I, 18-19 Uhr Frauen-
Gym II, 19:15-20:15 Uhr Line Dance III
Donnerstag, 21.06. 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 14-15 Uhr Seniorensport I, 15:15-16:15
Uhr Seniorensport II, 16:15-17:15 Uhr Seniorensport III
Montag, 25.06. 14-17 Uhr Stickerinnen, 17-19 Uhr Töpfern, 17:30-18:30 Uhr Line Dance I
Dienstag, 26.06. 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 10-12 Uhr Malkurs, 14-15:30 Uhr Bewer-
bungshilfe, 16-17:30 Uhr Handarbeiten, 16:15-17:15 Uhr Tanz Dich fit, 19:30-20:30
Uhr Line Dance
Mittwoch, 27.06. 14-17 Uhr Näherinnen, 16-20 Uhr Kreativ-Gruppe, 16:30-17:30 Uhr
Frauen-Gym I, 18-19 Uhr Frauen-Gym II, 19:15-20:15 Uhr Line Dance III
Donnerstag, 28.06. 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 14-15 Uhr Seniorensport I, 15:15-16:15
Uhr Seniorensport II, 16:15-17:15 Uhr Seniorensport III
Samstag, 30.06. 13-19 Uhr Hardanger

Änderungen vorbehalten!
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Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des Kreistages Anhalt-
Bitterfeld

Vergabeausschuss am 22.05.2018:

Beschluss-Nummer: VGA 46-2018
Zuschlagserteilung der öffentlichen Ausschreibung gemäß VOL/A
„Lieferung von Austauschteilen und Ersatzteilen für Atemschutzgeräte des Herstellers
Dräger - Los 2 Dräger“

Beschluss-Nummer: VGA 47-2018
Zuschlagserteilung der öffentlichen Ausschreibung gemäß VOL/A
„Los 3 - Toner und Druckerpatronen“

Beschluss-Nummer: VGA 48-2018
Zuschlagserteilung der öffentlichen Ausschreibung gemäß VOB/A
„Sekundarschule „A. Diesterweg“ Roitzsch, Los 11: Maler-, Tapezier- und
Bodenbelagsarbeiten - Energetische Sanierung / Altbau (Denkmalschutz)“

Beschluss-Nummer: VGA 49-2018
Zuschlagserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Sekundarschule Zörbig, Heizung / Lüftung / Sanitär - Freiberufliche Leistungen,
Technische Ausrüstung“

Beschluss-Nummer: VGA 50-2018
Zuschlagserteilung der öffentlichen Ausschreibung gemäß VOB/A
„Europagymnasium „Walther Rathenau“ Bitterfeld - Bauliche Sanierung,
Los 01 – Bauhauptgewerk“

Beschluss-Nummer: VGA 51-2018
Zuschlagserteilung freiberuflicher Leistungen gemäß HOAI
„Sekundarschule Zörbig - Freiberufliche Leistungen „Gebäude“

Kreis- und Finanzausschuss am 24.05.2018

Beschluss-Nr.: 40-32/2018
Annahme einer Spende für das Sommerfest zum 10-jährigen Bestehen des Landkreises
Anhalt-Bitterfeld

Beschluss-Nr.: 41-32/2018
Annahme einer Spende für die Durchführung des 7. Internationalen Viola da Gamba
Wettbewerbes vom 07. Oktober bis zum 14. Oktober 2018 in der Stadt Köthen (Anhalt)

Beschluss-Nr.: 42-32/2018
Einstellung eines Arztes im Gesundheitsamt

Betriebsausschuss für die Angelegenheiten des Eigenbetriebes
„Kreisstraßenmeisterei Anhalt-Bitterfeld am 28.05.2018

Beschluss-Nr.: 015-11/2018
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A - Ertüchtigung der K 1258, 2. BA

Beschluss-Nr.: 016-11/2018
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umbau und Sanierung der Sanitäranlage
Los 1 – Abbruch, Maurer- und Betonarbeiten

Beschluss-Nr.: 017-11/2018
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umbau und Sanierung der Sanitäranlage
Los 2 – Trockenbauarbeiten und Türen

Beschluss-Nr.: 018-11/2018
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umbau und Sanierung der Sanitäranlage
Los 3 – Fliesenlegerarbeiten
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Beschluss-Nr.: 019-11/2018
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umbau und Sanierung der Sanitäranlage
Los 4 – Malerarbeiten

Beschluss-Nr.: 020-11/2018
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umbau und Sanierung der Sanitäranlage
Los 5 – Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärinstallation

Beschluss-Nr.: 021-11/2018
Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A
Umbau und Sanierung der Sanitäranlage
Los 6 – Elektroinstallation

Beschluss-Nr.: 022-11/2018
Vergabe von Leistungen nach VOL/A
Beschaffung von zwei Kombinationsmähgeräten
Los 1 – Teleskopausleger

Beschluss-Nr.: 023-11/2018
Vergabe von Leistungen nach VOL/A
Beschaffung von zwei Kombinationsmähgeräten
Los 2 – Frontausleger

Beschluss-Nr.: 024-11/2018
Vergabe von Leistungen nach VOL/A
Beschaffung eines Geräteträgers (max. 14 t zulässiges Gesamtgewicht)

Termine und Tagungen der Ausschüsse des Kreistages Anhalt-
Bitterfeld

Jugendhilfeausschuss
Termin: Mittwoch, 20.06.2018, 17.00 Uhr
Ort: Landgasthof Lingenau

OT Lingenau, Am Lingenauer Wald 22, 06779 Raguhn-Jeßnitz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der

anwesenden Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der

Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Feststellung der Niederschrift vom 18. April 2018
6. Bericht der Vorsitzenden des Unterausschusses

Jugendhilfeplanung
7. Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse, sofern nicht das öffentliche Wohl
oder berechtigte Interessen Einzelner entgegenstehen

8. Informationen der Verwaltung
9. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen
10. Präsentation des Projektes

„Familien stärken - Perspektiven eröffnen“
11. Präsentation des Projektes „Frühe Hilfen“ durch die Parität
12. Behandlung öffentlicher Vorlagen
12.1 Vergabe des ESF-Modellprogramms „JUGEND STÄRKEN im BV/0772/2018

Quartier“ im Rahmen der zweiten Förderperiode
(01.01.2019 – 30.06.2022)

12.2 Vergabe des Bundesprogramms „Kita-Einstieg: BV/0690/2018
Brücken bauen in frühe Bildung“ für den Bereich
Bitterfeld-Wolfen

12.3 Vorschlagslisten für die Schöffenwahlen 2019 bis 2023 BV/0777/2018
13. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder

Nicht öffentlicher Teil
14. Informationen der Verwaltung
15. Behandlung nicht öffentlicher Vorlagen
16. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
17. Schließung der Sitzung

gez. M. Urban
Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses

Sozial- und Gesundheitsausschuss
Termin: Donnerstag, 28.06.2018, 18.00 Uhr
Ort: Frauen helfen Frauen e. V.

OT Stadt Wolfen
Fritz-Weineck-Straße 04, 06766 Bitterfeld-Wolfen

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden

Ausschussmitglieder und der Beratungsfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Feststellung der Niederschrift vom 26.04.2018
6. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen
7. Informationsgespräch mit der Leitung der Einrichtung
8. Information zur Arbeit der Frauenhäuser im Jahr 2017 und der Situation der

Kinderbetreuung in den Frauenhäusern
9. Bericht zur Arbeit des Netzwerkes Migration
10. Situationsbericht zur Zuweisung, Unterbringung und Betreuung von nicht

dauerhaft aufenthaltsberechtigten Ausländern im Landkreis
11. Beratung zu den Teilplänen des Sozialplanes und den

Handlungsschwerpunkten
12. Informationen zur Finanzierung der Schuldnerberatungen im Jahr 2018 und in

den Folgejahren
13. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
14. Schließung der Sitzung

gez. Zoschke
Vorsitzende des Sozial- und Gesundheitsausschusses

Sitzung des Vergabeausschusses

Termin: Montag, 02.07.2018, 17.00 Uhr
Ort: Landratsamt Anhalt-Bitterfeld

Beratungsraum VIII, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden

Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Feststellung der Niederschrift der letzten Sitzung
6. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse,

sofern nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte Interessen Einzelner
entgegenstehen

7. Informationen der Verwaltung
8. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder

Nichtöffentlicher Teil
9. Informationen der Verwaltung
10. Behandlung nichtöffentlicher Vorlagen
11. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
12. Schließung der Sitzung

gez. Wolkenhaar
Vorsitzender des Vergabeausschusses

Bekanntmachungen des Jobcenters – Kommunale Anstalt des
öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld (KomBA – ABI)

Sitzung des Verwaltungsrates des Jobcenters – Kommunale Anstalt
des öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit des Landkrei-
ses Anhalt-Bitterfeld (KomBA-ABI) am 19.06.2018, 18:00 Uhr, in der
KomBA-ABI, Bitterfeld, Chemieparkstraße 8, 06749 Bitterfeld-Wolfen,
Beratungsraum 1009

Nichtöffentliche Sitzung
Tagesordnung
TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Verwaltungsratsvorsitzenden
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TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit, der
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

TOP 3 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Verwaltungsrates vom
07.12.2017

TOP 4 Bericht des Vorstandes über wichtige Angelegenheiten der KomBA – ABI
(Rückschau 2017 und aktueller Stand 2018)

TOP 4.1 Informationen zur EGT-Auslastung 2017 sowie Stand EGT-Auslastung 2018
TOP 4.2 Überblick über die Verwaltungskosten 2017 und 2018
TOP 5 1. Änderung des Wirtschaftsplans 2018 des Jobcenters – KomBA-ABI

(Beschlussvorlage 01/2018)
TOP 6 Feststellung des Jahresabschlusses der KomBA-ABI für das Jahr 2016

(Beschlussvorlage 02/2018)
TOP 7 Verwendung des Jahresergebnisses 2016

(Beschlussvorlage 03/2018)
TOP 8 Entlastung des Vorstandes für das Wirtschaftsjahr 2016

(Beschlussvorlage 04/2018)
TOP 9 Anfragen der Mitglieder des Verwaltungsrates zu Angelegenheiten der

KomBA-ABI

gez. U. Schulze
Verwaltungsratsvorsitzender

Sitzung des Beirates des Jobcenters – Kommunale Anstalt des
öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit des Landkreises
Anhalt-Bitterfeld (KomBA-ABI) am 18.06.2018, 14:00 Uhr, Bitterfeld,
Chemieparkstraße 7, 06749 Bitterfeld-Wolfen, Beratungsraum 5019

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung durch die stellv. Vorsitzende des Beirates
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung durch die stellv. Vorsitzende des

Beirates
TOP 3 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit durch die stellv.

Vorsitzende des Beirates
TOP 4 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestätigung der Tagesordnung
TOP 5 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Beirates vom 27.11.2017
TOP 6 Wahl des/der Vorsitzenden des Beirates
TOP 7 Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden des Beirates
TOP 8 Bericht des Vorstandes über wichtige Angelegenheiten der KomBA-ABI
TOP 8.1 Rückblick über das Jahr 2017
TOP 8.2 Auswertung des Jahres 2018 mit Vorstellung der geschäftspolitischen Ziele und

der Planung des EGT
TOP 9 Auswertung der Sitzung des Verwaltungsrates vom 07.12.2017
TOP 10 Austausch zur geschäftspolitischen Ausrichtung
TOP 11 Anregungen, Hinweise, Empfehlungen der Mitglieder des Beirates
TOP 12 Termin zur nächsten Sitzung des Beirates
TOP 13 Sonstiges

gez. V. Krüger
Vorstand

Jobcenter – KomBA-ABI

Bekanntmachung der Anhalt-Bitterfelder Kreiswerke GmbH

Preisblatt für die Abfallentsorgung der ABIKW GmbH

Fassung in der Änderung gemäß Beschlussfassung i.R. der Sitzung des Aufsichtsrates
der ABIKW GmbH vom 14.12.2017, mit Zustimmung des Kreistages Anhalt-Bitterfeld

vom 22.03.2018
Gültig ab 01.01.2018

Bruttopreise sind Komplettpreise

Die Bruttopreise sind Komplettpreise unter Einschluss der gesetzlichen Umsatzsteuer und
aller gesetzlichen Abgaben. Für die Rechnungslegung sind wegen möglicher Rundungsdif-
ferenzen bei der Umsatzsteuer die jeweiligen Nettopreise maßgeblich.

1. Entgelte für die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushaltungen

1.1 Die Entgelte für die Entsorgung von Abfällen aus privaten Haushaltungen bestehen
aus einem Personengrundentgelt und einem Volumenentgelt

1.2 Das Personengrundentgelt gem. Ziffer 17.3 AEB beträgt:

Anzahl der Personen, die auf dem
Grundstück gemeldet sind bzw. die zu
einem Haushalt gehören (bei mehreren
Haushalten auf einem Grundstück)

Preis/
Person/

Monat (netto)

zzgl.
19 %
USt.

Preis/
Person/

Monat
(brutto)

1. bis 4. Person 2,62 € 0,50 € 3,12 €
5. Person 1,31 € 0,25 € 1,56 €
ab 6. Person 0,00 € 0,00 € 0,00 €

1.3. Die Höhe des Volumenentgelts gem. Ziffern 17.5 und 18. AEB richtet sich nach dem
Restabfallvolumen und den Zusatzleistungen:

Entsor-
gungs-
variante

Restabfall-
volumen/

Person/
Monat

Zusatzleistungen Preis/
Person/

Monat
(netto)

zzgl.
19 %
USt.

Preis/
Person/

Monat
(brutto)

Variante 1 40 Liter Bereitgestelltes Volumen
für Bioabfälle je Person/
Monat: 60 Liter

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/
Kartonage: Nach Bedarf

1,83 € 0,35 € 2,18 €

Variante 2 40 Liter Eigenkompostierung

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/
Kartonage: Nach Bedarf

1,17 € 0,22 € 1,39 €

Variante 3 60 Liter Bereitgestelltes Volumen
für Bioabfälle je Person/
Monat: 60 Liter

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/
Kartonage: Nach Bedarf

2,41 € 0,46 € 2,87 €

Variante 4 60 Liter Eigenkompostierung

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/
Kartonage: Nach Bedarf

1,75 € 0,33 € 2,08 €

Variante 5 120 Liter Bereitgestelltes Volumen
für Bioabfälle je Person/
Monat: 60 Liter

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/
Kartonage: Nach Bedarf

4,16 € 0,79 € 4,95 €

2. Entgelte für die Entsorgung von Abfällen für gewerblich, freiberuflich oder
gemischt genutzte Grundstücke, für öffentliche oder private Einrichtungen sowie
für Wochenendgrundstücke

2.1 Die Entgelte für die Entsorgung von Abfällen für gewerblich oder freiberuflich genutzte
Grundstücke, für öffentliche und private Einrichtungen sowie für Wochenendgrundstücke
bestehen aus einem Personengrundentgelt und einem Volumenentgelt

2.2 Das Personengrundentgelt wird gem. Ziffer 17.4 AEB nach Einwohnergleichwerten
(EWG) bemessen.

Es beträgt je Einwohnergleichwert: netto 2,62 €
zzgl. Umsatzsteuer 19% 0,50 €
Gesamtpreis 3,12 €

2.3 Die Höhe des Volumenentgelts gem. Ziffern 17.5 und 19. AEB richtet sich nach dem
Restabfallvolumen und den Zusatzleistungen:

Entsor-
gungs-
variante

Restabfall-
volumen/

EWG/
Monat

Zusatzleistungen Preis/
EWG/

Monat
(netto)

zzgl.
19 %
USt.

Preis/
EWG/

Monat
(brutto)

Variante 1 60 Liter Bereitgestelltes Volumen
für Bioabfälle
je Person/Monat: 60 Liter

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/
Kartonage: Nach Bedarf

2,41 € 0,46 € 2,87 €

Variante 2 120 Liter Bereitgestelltes Volumen
für Bioabfälle
je Person/Monat: 60 Liter

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/
Kartonage: Nach Bedarf

4,16 € 0,79 € 4,95 €



Entsor-
gungs-
variante

Restabfall-
volumen/

EWG/
Monat

Zusatzleistungen Preis/
EWG/

Monat
(netto)

zzgl.
19 %
USt.

Preis/
EWG/

Monat
(brutto)

Variante 3 60 Liter Eigenkompostierung

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/Karto-
nage: Nach Bedarf

1,75 € 0,33 € 2,08 €

Variante 4 120 Liter Eigenkompostierung

Bereitgestelltes Volumen
für Papier/Pappe/Karto-
nage: Nach Bedarf

3,50 € 0,67 € 4,17 €

3 Weitere Leistungen/Preise
3.1 Behälteraustausch

gem. Ziffer 20.2 AEB: netto 4,20 €
zzgl. Umsatzsteuer 19% 0,80 €
Gesamtpreis 5,00 €

3.2 Wechsel der Entsorgungsvariante
gem. Ziffer 20.1 AEB: netto 6,05 €

zzgl. Umsatzsteuer 19% 1,15 €
Gesamtpreis 7,20 €

3.3 Gesonderte Umleerungen gem. Ziffer 21 AEB für Restabfall:

Behältervolumen Preis/
Umleerung

(netto)

zzgl.
19 %
USt.

Preis
gesamt
(brutto)

60 Liter 1,75 € 0,33 € 2,08 €
80 Liter 2,33 € 0,44 € 2,77 €
120 Liter 3,50 € 0,67 € 4,17 €
240 Liter 7,00 € 1,33 € 8,33 €
1.100 Liter 32,10 € 6,10 € 38,20 €

3.4 Gesonderte Umleerungen gem. Ziffer 21 AEB für Bioabfall:

Behältervolumen Preis/
Umleerung

(netto)

zzgl.
19 %
USt.

Preis
gesamt
(brutto)

60 Liter 0,66 € 0,13 € 0,79 €
120 Liter 1,33 € 0,25 € 1,58 €
240 Liter 2,65 € 0,50 € 3,15 €

3.5 Erwerb von Abfallsäcken (60 I) gem. Ziffer 18.5, 19.10 und 21 AEB:

Restabfall/je Sack netto 1,75 €
zzgl. Umsatzsteuer 19% 0,33 €
Gesamtpreis 2,08 €

Bioabfall/je Sack netto 0,66 €
zzgl. Umsatzsteuer 19% 0,13 €
Gesamtpreis 0,79 €

3.6 Erstellen von Zahlungsaufforderungen
gem. Ziffer 26.3 AEB: Schriftliche Mahnung 0,00 €

Letzte vorgerichtliche Mahnung 5,00 €

Bekanntmachung des Landesverwaltungsamtes

Antrag der envia Mitteldeutsche Energie AG auf Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung für das Vorhaben
„110-kv-Freileitung Dieskau-Karl Liebknecht (Bl.110-501)“ in der
Gemarkung Holzweißig

Das Landesverwaltungsamt gibt bekannt, dass die

envia Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitztalstraße 13, 09114 Chemnitz

Anträge auf Erteilung von

Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen

nach § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I
S. 2192) i.V.m. § 7 Sachenrechts-Durchführungsverordnung (SachenR-DV) vom 20.12.1994

(BGBl. I S. 3900) für die

110-kV-Freileitung Dieskau-Karl Liebknecht (Bl. 110-501)

gestellt hat.

In diesem Verfahren sollen an dem in Anspruch genommenen Grundstück beschränkte
persönliche Dienstbarkeiten zum Besitz und Betrieb sowie zur Unterhaltung und Erneue-
rung bereits bestehender Leitungen / Anlagen bescheinigt werden. Die Dienstbarkeit ist
per Gesetz für alle am 03.10.1990 auf dem Gebiet der ehemaligen DDR genutzten Energie-
fortleitungen einschließlich der dazugehörigen Anlagen entstanden.

Im Landkreis Anhalt-Bitterfeld ist folgende Gemarkung betroffen:

Gemarkung Flur Flurstücke
Holzweißig 2 139 und 146

Die eingereichten Anträge sowie die beigefügten Unterlagen können beim
Landesverwaltungsamt

Referat 106
Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale)

vom 15. Juni 2018 bis zum 13. Juli 2018 im Raum CE.19 eingesehen werden.

Um Vereinbarung eines Termins zur Einsichtnahme wird gebeten. Telefonische Auskünfte
sind dienstags bis donnerstags unter Tel.: 0345 / 514 3928 möglich.

Das Landesverwaltungsamt erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen ge-
mäß § 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 2, 4 und 5 SachenR-DV nach Ablauf von vier Wochen
von der Bekanntmachung an.

Nach § 9 Abs. 3 GBBerG ist dem Eigentümer des belasteten Grundstücks nach Eintrag der
Dienstbarkeit und Aufforderung durch den Grundstückseigentümer ein Ausgleich zu zahlen.

Widerspruch gegen die Erteilung der Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen kann
beim Landesverwaltungsamt, Referat 106, Ernst-Kamieth-Str. 2, 06112 Halle (Saale)
schriftlich oder zur Niederschrift nur bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden.

Landesverwaltungsamt
Im Auftrag
gez. Fröhlich

Bekanntmachungen des Abwasserzweckverbandes Westliche
Mulde

Ausschusssitzung am 25.06.2018

Die nächste Ausschusssitzung des AZV Westliche Mulde findet am

25.06.2018 um 14.00 Uhr

in der Berliner Str. 06, 06749 Bitterfeld-Wolfen, großer Beratungsraum statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1 - Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der

Beschlussfähigkeit, Bestimmung des Protokollführers
TOP 2 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung
TOP 3 - Einwendungen zur Niederschrift vom 28.05.2018
TOP 4 - Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 28.05.2018
TOP 5 - Informationen, Anfragen

Nicht öffentlicher Teil
- Rechtsangelegenheiten
- Stundungsangelegenheiten
- Vergaben

gez. Tetzlaff
Vorsitzender der Verbandsversammlung
Abwasserzweckverband Westliche Mulde

Ausschusssitzung am 30.07.2018

Die nächste Ausschusssitzung des AZV Westliche Mulde findet am

30.07.2018 um 14.00 Uhr

in der Berliner Str. 06, 06749 Bitterfeld-Wolfen, großer Beratungsraum statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1 - Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der

15. Juni 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 27



28 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 15. Juni 2018

Beschlussfähigkeit, Bestimmung des Protokollführers
TOP 2 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung
TOP 3 - Einwendungen zur Niederschrift vom 25.06.2018
TOP 4 - Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 25.06.2018
TOP 5 - Informationen, Anfragen

Nicht öffentlicher Teil
- Rechtsangelegenheiten
- Stundungsangelegenheiten
- Vergaben

gez. Tetzlaff
Vorsitzender der Verbandsversammlung
Abwasserzweckverband Westliche Mulde

Bekanntmachung des Trinkwasserzweckverbandes Zörbig

Verbandsversammlung am 19.06.2018

Termin: Dienstag, den 19.06.2018
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort: 06780 Zörbig, Lange Straße 34,

(Beratungsraum des TZV Zörbig)

Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der

Beschlussfähigkeit
TOP 3 Abstimmung der Tagesordnung
TOP 4 Protokollkontrolle (vom 05.012.2017)
TOP 5 Diskussion und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2017
TOP 6 Betriebliche Informationen
TOP 7 Sonstiges
TOP 8 Anfragen der Mitglieder

II. Nichtöffentlicher Teil:
TOP 9 Rechtsangelegenheiten

Zörbig, 25.05.2018

gez. Nogossek
Vorsitzender der Verbandsversammlung
TZV Zörbig
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